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Fastelovend is uns Energie
Närrisches Gipfeltreffen im Siegburger Kreishaus

Rhein-Sieg-Kreis (db). Nach zwei
scheinbar endlos langen Jahren ohne
den Großen Prinzenempfang schall-
te gestern endlich wieder „Kreis-
haus Alaaf“ durch die Kreisverwal-
tung. Mehr als 400 jecke Gäste ka-
men unter dem diesjährigen Motto
„Fastelovend is uns Energie“ zusam-
men. Landrat Sebastian Schuster
hatte auch in diesem Jahr wieder
alles, was in Karneval, Politik und
Gesellschaft Rang und Namen hat,
zum größten närrischen Gipfeltref-
fen Deutschlands ins Siegburger
Kreishaus eingeladen und mit ge-
wohnt kurzweiligem Programm die
tollen Tage eingeläutet. „In diesen
schwierigen Zeiten mit dem Krieg in
der Ukraine und dem schweren Erd-

beben in der Türkei und in Syrien
stellt sich unweigerlich die Frage, ob
man wirklich Karneval feiern soll-
te“, sagte Landrat Sebastian Schus-
ter. „Ich sage ganz klar „Ja“! Nicht,
weil ich selbst den Fastelovend im
Herzen trage. Sondern weil uns die
Freude am rheinischen Frohsinn in
schwierigen Zeiten weiterhilft, ge-
meinsames Singen und Lachen Un-
glück und Leid für ein paar Stunden
vergessen lassen. Sie sind aber auch
eine Kraftquelle für die Herausfor-
derungen, die wir aktuell und in Zu-
kunft meistern müssen. Deswegen
trägt der diesjährige Orden auch das
Motto „Fastelovend is uns Energie“.
Moderator Stephan Unkelbach er-
öffnete um 11.11 Uhr das bunte Pro-

gramm. Knapp 100 Tollitäten mit
ihrem Gefolge aus dem gesamten
Rhein-Sieg-Kreis, der Bundesstadt
Bonn und sogar Rheinland-Pfalz er-
hielten den aktuellen Orden von
Landrat Sebastian Schuster. Er emp-
fing drei Prinzen, sieben Prinzessin-
nen, 13 Dreigestirne und 23 Prinzen-
paare. Für die musikalische Unter-
haltung sorgte DJ Nico Jansen.
Der Rhein-Sieg-Kreis bedankt sich
bei der Kreissparkasse Köln für die
freundliche Unterstützung.
Auch für das leibliche Wohl war - wie
immer - bestens gesorgt. Mit „le-
cker Kölsch vum Fass un Ähzezupp“
konnte das jecke Volk gut gestärkt
in den Straßenkarneval entlassen
werden - „bes zum nächste Johr“!

Foto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-Kreis
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Freitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. Februar
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht (51581 Nümbrecht / Postfach 1107),
02293/6723

Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht (Zentrum / am PETZ
Markt (REWE)), 02293-909120

Montag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. Februar
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Dienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. Februar
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Mittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. März
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstr. 34, 51570 Windeck (Herchen), 02243/2503

Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck (Rosbach), 02292/5058

Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck (Dattenfeld), 02292/2340

(Angaben ohne Gewähr)

Bereitschaftsdienste
Polizei-Notruf 110
Polizeibezirksdienststelle 02295/5425
(Sankt-Florian-Straße 8)
Bürgersprechstunde nach
telefonischer

Vereinbarung unter der Rufnummer
0174/6343249
Feuerwehr- und Rettungsdienst: 112
Krankentransporte 02241/19-222
GEMEINDEWERKE RUPPICHTEROTH
GmbHVER- UND
ENTSORGUNGSBETRIEBE
Störfall - Telefon- Nummer
0800/ 7766655
Unter den o.g. Rufnummern errei-
chen Sie den Notdienst der Gemein-
dewerke Ruppichteroth GmbH für
die Wasserversorgung und Abwas-
serbeseitigung der Gemeinde Rup-

pichteroth über die Leitstelle des
Aggerverbandes.
NONONONONOTDIENST DES RWETDIENST DES RWETDIENST DES RWETDIENST DES RWETDIENST DES RWE
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RWE Energie AG unter
der Telefon - Nr. 0800/4112244
Notruf-Nummer der Rhenag
0180/2484848
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die
Gemeinde Ruppichteroth
In der sprechstundenfreien Zeit er-
reichen Sie den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst aller Fachrichtungen für
den Rhein-Sieg-Kreis unter der zen-
tralen Rufnummer 116 117
Bei lebensbedrohenden Zwischen-
fällen und Unfällen: 112
ZAHNÄRZTE des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-Kreises
Telefonischer Ansagedienst zum
zahnärztlichen Notdienst:
01805-986700
Die Notfalldienstzentrale für den ge-
samten rechtsrheinischen RSK ist
folgendermaßen besetzt:
- wöchentlich von 18.00 Uhr bis

08.00 Uhr des darauffolgenden
Morgens,

- mittwochs von 13.00 Uhr bis zum
nächsten Morgen 08.00 Uhr,

- freitags von 14.00 Uhr bis zum
nächsten Morgen 08.00 Uhr und

- an Samstagen, Sonntagen, so-
wie an Feiertagen, ganztägig.

INFORMATIONSZENTRALE FÜR VER-
GIFTUNGSFÄLLE
Universitätsklinik Bonn, Telefon-Nr.:
0228-19240
APOAPOAPOAPOAPOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENST
Apotheken-Notdienst-Hotline
Alle Informationen zu den notdienst-
habenden Apotheken gibt es telefo-
nisch:
kostenlos aus dem deutschen Fest-
netz: 0800 00 22833
vom Mobiltelefon ohne Vorwahl:
22833 (Anruf oder SMS mit „apo“
oder der fünfstelligen Postleitzahl;
max. 69 Cent/Min/SMS)
Die 24-Stunden-Notdienstbereit-
schaft wechselt täglich um 9.00 Uhr
morgens.
Aktuelle Notdienstpläne der Apothe-
ken finden Sie auch im Internet un-
ter www.aknr.de
Ambulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much e.V.V.V.V.V.....
zuständig auch für Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und de-
ren Angehörige
Tel.-Nr.: 02245/618090
Multiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple Sklerose
DMSG Betroffenen-Berater
Uwe Stommel - DMSG Betroffenen-

Berater
Tel.: 02295-902118
e-mail: Uwe.Stommel@gmail.com
Michael Wendel - DMSG Betroffe-
nen-Berater
Tel.: 02243-80373
e-mail: mianwe@t-online.de
www.mskreis-ruppichteroth.de
Drogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-Suchthilfen
1. Suchtkrankenhilfe des Caritasver-

band für den Rhein-Sieg-Kreis e.V.
Ansprechpartner: Herr Pöplau
Tel.-Nr. (02241) 1209-302

2. Diakonisches Werk Siegburg
Drogenhilfe -Zentrale und Bera-
tungsstelle- Ansprechpartner:
Herr Wolf
Tel.-Nr.: 02241/66656

3. Kommissariat Kriminalpräventi-
on/ Opferschutz Siegburg
Herr Seeger
Tel.-Nr.: 02241/541-4715

4. Kriminalkommissariat 41
Siegburg
Ansprechpartner: Herr Krist
Tel.-Nr.: 02241/541-4411

Weitere Informationen sind im Rat-
haus, Tel.-Nr.: 02295/4925,
erhältlich.
SOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIATRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-
TRUMTRUMTRUMTRUMTRUM
Sozialpsychiatrisches Zentrum
Eitorf/Siebengebirge
Kontakt- und Beratungsstelle des
SPZ Eitorf in der Gemeinde Ruppich-
teroth
Jeden Mittwoch findet in den Räu-
men der evangelischen Kirchenge-
meinde, Burgstraße 8,
53809 Ruppichteroth
die Kontakt- und Beratungsstelle
von 14.00 - 17.00 Uhr statt (andere
Zeiten werden bekannt gegeben
und/oder erfolgen per Aushang).
Sozialpsychiatrisches Zentrum
Eitorf/Siebengebirge
Tagesstätte und Kontaktstelle
Siegstraße 16, 53783 Eitorf/Sieg,
Tel.-Nr.: 02243-82670
E-Mail: Kobe@awo-bnsu.de
SPZ Notfalldienst Rhein-Sieg-Kreis
ist unter der Nummer 02243-847580
zu erreichen.
Beratungs- und Betreuungszentrum
Eitorf, Spinnerweg 51-54,
53783 Eitorf Telefon: 02243/84758-0
Fax: 02243/84758-11
Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:
nach Vereinbarung!
Tagesstätte & Kontaktstelle:::::
Siegstraße 16, 53783 EitorfSiegstraße 16, 53783 EitorfSiegstraße 16, 53783 EitorfSiegstraße 16, 53783 EitorfSiegstraße 16, 53783 Eitorf
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02243/82670 02243/82670 02243/82670 02243/82670 02243/82670
Fax: 02243/842794Fax: 02243/842794Fax: 02243/842794Fax: 02243/842794Fax: 02243/842794
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten:
montags 11.30 - 14.30 Uhr: Brunch,
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Offene Angebote
donnerstags 15.00 - 19.00 Uhr:
Offener Treff
Jeden 2. Samstag 9.30 - 12.00 Uhr
(Möglichkeit zum gemeinsamen
Frühstück)
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Das Hilfetelefon ist das erste Bera-
tungsangebot in Deutschland, das
barrierefrei, kostenlos und vertrau-
lich rund um die Uhr erreichbar ist.
Die mehr als 60 Fachberaterinnen
sind wie folgt erreichbar:
Telefon: 08000 116 016 sowie
über Chat und E-Mail auf der Websi-
te www.hilfetelefon.de.
Sie unterstützen jedoch nicht nur
gewaltbetroffene Frauen, sondern
beraten auch Familienmitglieder,
Freunde und Fachkräfte. Jederzeit
können Dolmetscherinnen für 15
Sprachen zugeschaltet werden.
Sprechstunde der Sozialarbeiter des
Jugendhilfezentrums Neunkirchen-
Seelscheid, Much und Ruppichteroth
Seit dem 01. Oktober 2017 ist neben
Frau Wagner, die seit dem Jahre 2012
Ansprechpartnerin für die Familien
und Kinder aus Ruppichteroth im
Rahmen der Bezirkssozialarbeit ist,
Frau Ley als Bezirkssozialarbeiterin
des Jugendhilfezentrums Neunkir-
chen-Seelscheid für die Gemeinde
Ruppichteroth tätig.
Frau Wagner ist für den Hauptort
Ruppichteroth und die umliegenden
Orte wie u.a. Bölkum, Stranzenbach,
Obersaurenbach, Kämerscheid und
Ennenbach zuständig. Im Zuständig-
keitsbereich von Frau Ley hingegen
liegen die Hauptorte Schönenberg
und Winterscheid sowie die umlie-
genden Orte wie u.a. Ahe, Oberlü-

ckerath, Rose und Ingersauelermüh-
le. Die offene Sprechstunde von Frau
Wagner findet donnerstags in der
Zeit von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr in
den Räumlichkeiten des Ökumeni-
schen Familienzentrums „Unter`m
Regenbogen“ statt. Frau Ley ist don-
nerstags im Rahmen der offenen
Sprechstunde von 14.00 Uhr bis 15.00
Uhr im Rathaus in Schönenberg an-
zutreffen.
Außerhalb der Sprechstunde sind die
Mitarbeiterinnen des Jugendhilfe-
zentrums unter folgenden Rufnum-
mern zu erreichen:
Frau Wagner: 02247-92155518
Frau Ley: 02247-92155528.
Die Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der Zukunftslotsen
steht Ihnen bei Geldsorgen, Erzie-
hungsproblemen, Lebenskrisen,
Schwierigkeiten bei Behördengän-
gen oder mit Formularen kompe-
tent, vertraulich und kostenlos zur
Seite.
Darüber hinaus sind sie auch telefo-
nisch erreichbar unter Tel.-Nr. 02245-
4418 in Much Ort, Pfarrheim St. Mar-
tinus, Klosterstraße 8 jeden 1. und 3.
Donnerstag im Monat von 15.00 bis
17.00 Uhr Beratung durch die Sozi-
al-Lotsen, ohne Terminvereinbarung,
Tel. 02245.4148 sowie jeden 2. und
4. Donnerstag im Monat von 10.00
bis 12.00 Uhr Beratung durch Ines
Mildner-Rest (Dipl. Soziaalarbeite-
rin - SKF), mit Terminvereinbarung,
Tel. 02241.958046
oder 0151.15414097
N e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e r
Persönlicher Ansprechpartner für alle
Zugewanderten ist der Neubürger-
beauftragte des Rhein-Sieg-Kreises,
Ludwig Neuber. Er bietet nach tele-

fonischer Vereinbarung Sprechstun-
den an. Termine können mit ihm te-
lefonisch unter der Rufnummer
02295/902318 oder 0160/8230810
oder per E-Mail an
ludwig@neuber.de vereinbart wer-
den. Der Kontakt kann auch über

das Kommunale Integrationszen-
trum des Rhein-Sieg-Kreises, - Der
Landrat -, Kaiser-Wilhelm-Platz 1,
53721 Siegburg,
Telefon 02241 /13-2107, E-Mail:
integration@rhein-sieg-kreis.de her-
gestellt werden.
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Niederschrift zur Sitzung des Rates
Nachstehend wird die Niederschrift über die Sitzung des Rates der Ge-
meinde Ruppichteroth vom 31. Januar 2023 gemäß § 26 der Geschäftsord-
nung für den Rat der Gemeinde bekannt gegeben.
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
NachwNachwNachwNachwNachwahl für den ahl für den ahl für den ahl für den ahl für den Ausschuss für Planung,Ausschuss für Planung,Ausschuss für Planung,Ausschuss für Planung,Ausschuss für Planung, Klima- und Umweltschutz Klima- und Umweltschutz Klima- und Umweltschutz Klima- und Umweltschutz Klima- und Umweltschutz
Der Rat der Gemeinde nimmt die beantragten Nachwahlen der SPD-
Fraktion in der aufgeführten Form wie folgt vor:
neu:neu:neu:neu:neu: Horst Alenfelder aus Hatterscheid,
als sachkundiger Bürger
bisher:bisher:bisher:bisher:bisher: Erika Marx aus Velken,
als sachkundige Bürgerin
Weiterhin wird Herr Horst Alenfelder als stellvertretender sachkundiger
Bürger in folgende Ausschüsse bestellt:
• Ausschuss für Jugend, Familie und Senioren
• Ausschuss für Schule und Sport
• Betriebsausschuss
• Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Kultur und Tourismus
einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Ausbau der HauptstrAusbau der HauptstrAusbau der HauptstrAusbau der HauptstrAusbau der Hauptstraße in aße in aße in aße in aße in Winterscheid;Winterscheid;Winterscheid;Winterscheid;Winterscheid;
hier: a) Linden im Bereich des Dorfweihershier: a) Linden im Bereich des Dorfweihershier: a) Linden im Bereich des Dorfweihershier: a) Linden im Bereich des Dorfweihershier: a) Linden im Bereich des Dorfweihers
b) Umgestaltung des Geländes „Dorfweiher“b) Umgestaltung des Geländes „Dorfweiher“b) Umgestaltung des Geländes „Dorfweiher“b) Umgestaltung des Geländes „Dorfweiher“b) Umgestaltung des Geländes „Dorfweiher“
Herr Marenbach vom Ingenieurbüro Donner & Marenbach, Wiehl, stellt
anhand eines Lageplanes einen Entwurf für die Umgestaltung des Gelän-
des „Dorfweiher“ vor. Die Verwaltung erläutert die Notwendigkeit der
Fällung der Linden im Bereich des Dorfweihers und berichtet über eine
geplante Ersatzpflanzung. Anschließend beantworten Herr Marenbach
und die Verwaltung die Fragen der Gemeindevertreterinnen und Gemein-
devertreter.
Nachfolgend beschließt der Rat der Gemeinde, die nachstehenden im
Doppelhaushalt für die Jahre 2021/2022 festgelegten Sperrvermerke auf-
zuheben:
1. 20.000,- € für die Fällung von 9 Linden am Dorfweiher und anschließende
Ersatzpflanzung
einstimmig bei 2 Enthaltungen der BSG Ruppichteroth-Fraktioneinstimmig bei 2 Enthaltungen der BSG Ruppichteroth-Fraktioneinstimmig bei 2 Enthaltungen der BSG Ruppichteroth-Fraktioneinstimmig bei 2 Enthaltungen der BSG Ruppichteroth-Fraktioneinstimmig bei 2 Enthaltungen der BSG Ruppichteroth-Fraktion
2. 40.000,- € für die Umgestaltung des Geländes „Dorfweiher“.

einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Ausbau der HauptstrAusbau der HauptstrAusbau der HauptstrAusbau der HauptstrAusbau der Hauptstraße in aße in aße in aße in aße in Winterscheid;Winterscheid;Winterscheid;Winterscheid;Winterscheid;
hier:hier:hier:hier:hier: Erneuerung und  Erneuerung und  Erneuerung und  Erneuerung und  Erneuerung und VVVVVerbesserung der Strerbesserung der Strerbesserung der Strerbesserung der Strerbesserung der Straßenbeleuchtung im Zusam-aßenbeleuchtung im Zusam-aßenbeleuchtung im Zusam-aßenbeleuchtung im Zusam-aßenbeleuchtung im Zusam-
menhang mit demmenhang mit demmenhang mit demmenhang mit demmenhang mit dem
Straßenausbau; Änderung des BauprogrammsStraßenausbau; Änderung des BauprogrammsStraßenausbau; Änderung des BauprogrammsStraßenausbau; Änderung des BauprogrammsStraßenausbau; Änderung des Bauprogramms
Herr Marenbach erläutert anhand eines Lageplanes den neuen Straßen-
beleuchtungsplan.
Herr Hänscheid, Geschäftsführer der Gemeindewerke Ruppichteroth GmbH,
stellt anschließend die neue geplante Straßenbeleuchtung mit den Leucht-
stellen Trilux 9821 und deren technischen Möglichkeiten vor.
Daraufhin beschließt der Rat der Gemeinde, das Bauprogramm zum
Ausbau der Hauptstraße in Winterscheid insoweit zu ändern, dass die
Straßenbeleuchtung nicht nur im Bereich zwischen Ortseingang West
(Richtung Schreckenberg) bis zur Einmündung der Straße „In der Dellen-
wiese“, sondern auch im Ausbaubereich ab Einmündung der Straße „In der
Dellenwiese“ bis zur Peterskapelle (Ortsausgang Ost) erneuert und ver-
bessert wird. Das Bauprogramm umfasst insgesamt 51 Leuchten (50
Lampenmaste mit Einzelleuchten, 1 Lampenmast mit einem Doppelausle-
ger = 2 Leuchten).
einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde über folgende Tagesordnungs-
punkte beraten bzw. beschlossen:
• Grundstücksangelegenheiten;

hier: Ankauf eines Grundstückes in Ruppichteroth-Ort
• Ausbau der Hauptstraße in Winterscheid;

hier: Auftragsvergabe zur Erneuerung und Verbesserung der Straßen-
beleuchtung

• Auftragsvergabe zur Beschaffung von Notstromersatzanlagen zur Si-
cherstellung der Funktions- und Einsatzbereitschaft der Gemeinde
Ruppichteroth in Krisensituationen;
hier: Genehmigung einer dringlichen Entscheidung gemäß § 60 Abs. 1
der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW)

Ruppichteroth, den 22. Februar 2023
Der Bürgermeister
Mario Loskill

Ausfall der Sitzung des Hauptausschusses
Die für Donnerstag, den 2. März 2023, gemäß Sitzungskalender vorge-
sehene Sitzung des Hauptausschusses des Rates der Gemeinde ent-
fällt, da derzeit kein Bedarf besteht.

Ruppichteroth, den 22. Februar 2023
Der Bürgermeister
Mario Loskill

Fundsachen
Dem Fundamt der Gemeinde Rup-
pichteroth wurde folgende Fundsa-
che gemeldet: 1 Armbanduhr, Fund-
ort: Winterscheid, am 04.02.2023

Eigentümer bzw. Besitzer von Fund-
sachen sowie Fundtieren können bei
Eigentums- bzw. Besitznachweis die
Fundsache beim Ordnungsamt, Zim-

mer 101, in Empfang nehmen oder
sich telefonisch unter den Rufnum-
mern 02295/4924, 4935 oder 4956
melden.

Ruppichteroth, den 14.02.2023
Der Bürgermeister
Im Auftrage:
Sascha Seuthe
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Bürgermeister Mario Loskill informiert -
Jugendschöffinnen und Jugendschöffen gesucht
Sehr geehrte Bürgerinnen und
Bürger,
hiermit gebe ich die nachste-
hende Pressemitteilung des Ju-
gendamtes des Rhein-Sieg-
Kreises bekannt:
„Das Jugendamt des Rhein-Sieg-
Kreises sucht Jugendschöffinnen
und Jugendschöffen für die Amts-
periode 2024 bis 2028.
Wer sich für das Amt einer Ju-
gendschöffin bzw. eines Jugend-
schöffen interessiert, hat b isb isb isb isb is
zum 31. März 2023zum 31. März 2023zum 31. März 2023zum 31. März 2023zum 31. März 2023 die Mög-
lichkeit, sich um die Aufnahme
in die entsprechende Vorschlags-
liste zu bewerben. Die Wahl er-
folgt für die Zeit vom 01.01.2024
bis 31.12.2028.
Die Aufgabe einer Jugendschöffin
bzw. eines Jugendschöffen besteht
darin, im Strafverfahren gegen
erziehungs- und sozialisationsbe-
dürftige Jugendliche und junge
Heranwachsende Jugendrichter-
innen und Jugendrichter bei ihrer
Arbeit zu unterstützen.
Durch die Mitwirkung von „Nicht-
juristen“ beim Verfahren und beim
Entscheidungsprozess sollen fer-
ner eine größere Breite und
Gründlichkeit des Hauptverfah-
rens und eine Intensivierung der
Urteilsberatung erreicht werden.
An die Person der Jugendschöffin
bzw. des Jugendschöffen werden
zwar keine zwingenden Qualifi-
kationsanforderungen gestellt,
jedoch sollten die Bewerberinnen
und Bewerber zumindest „erzie-
herisch“ befähigt und in der Ju-
genderziehung erfahren sein.
Das verantwortliche Amt verlangt
darüber hinaus in hohem Maße
Unparteilichkeit, Selbstständig-
keit und Reife des Urteils, aber
auch geistige Beweglichkeit und
-wegen des anstrengenden Sit-
zungsdienstes- körperliche Eig-
nung.
Der Einsatz kommt für die Amts-
gerichte Bonn, Euskirchen, Sieg-
burg, Waldbröl und für das Land-
gericht Bonn in Betracht und rich-
tet sich nach dem Wohnort der
Bewerberin und des Bewerbers.
Das Jugendamt des Rhein-Sieg-
Kreises ist zuständig für Bewer-
berinnen und Bewerber, die in Alf-
ter, Swisttal, Wachtberg, Eitorf,
Windeck, Much, Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth

wohnen. Über die Aufnahme in die
Vorschlagsliste entscheidet der
Jugendhilfeausschuss des Rhein-
Sieg-Kreises.
Personen aus den Zuständig-
keitsbereichen der Städte Bad
Honnef, Bornheim, Hennef, Kö-
nigswinter, Lohmar, Meckenheim,
Niederkassel, Rheinbach, Sankt
Augustin, Siegburg und Troisdorf
richten ihre Bewerbungen nur an
diese Jugendämter, da die dorti-
gen Jugendhilfeausschüsse eige-
ne Vorschlagslisten erstellen.
Die formalen Voraussetzungen

für eine Bewerbung sind in ei-
nem Bewerbungsformular zu-
sammengestellt.
Das Formular kann auf elektroni-
schem Wege bei Frau Birgit Wenn-
macher (E-Mail:
birgit.wennmacher@rhein-sieg-
kreis.de) angefordert werden.
Das Formular finden Sie auch im
unteren Bereich der Internetseite
des Rhein-Sieg-Kreises unter htt-
ps://www.rhein-sieg-kreis.de/ver-
waltung-politik/aktuelle-themen/
jugendschoeffenwahl.php
Bewerbungen können bis zumbis zumbis zumbis zumbis zum

Notarsprechtag in Ruppichteroth

31.31.31.31.31. März 2023 März 2023 März 2023 März 2023 März 2023 eingereicht wer-
den an den Landrat des Rhein-
Sieg-Kreises, Kreisjugendamt,
Postfach 1551, 53705 Siegburg.
Weitere Auskünfte erhalten Sie
beim Jugendamt des Rhein-Sieg-
Kreises unter der
Tel.-Nr. 02241-133211.“
Ende der Pressemitteilung desEnde der Pressemitteilung desEnde der Pressemitteilung desEnde der Pressemitteilung desEnde der Pressemitteilung des
Jugendamtes des Rhein-Sieg-Jugendamtes des Rhein-Sieg-Jugendamtes des Rhein-Sieg-Jugendamtes des Rhein-Sieg-Jugendamtes des Rhein-Sieg-
Kre isesKre isesKre isesKre isesKre ises
Ruppichteroth,
den 30. Januar 2023
Der Bürgermeister
Mario Loskill

Der nächste Sprechtag von Herrn
Notar Stefan Wegerhoff, Hennef,
findet am Freitag, dem 3. März
2023, in der Zeit von 9.00 - 11.30
Uhr, im Rathaus in Schönenberg,Rathaus in Schönenberg,Rathaus in Schönenberg,Rathaus in Schönenberg,Rathaus in Schönenberg,
Zimmer 202Zimmer 202Zimmer 202Zimmer 202Zimmer 202, statt.

Termine bitte ich ausschließlichausschließlichausschließlichausschließlichausschließlich
beim Notariat in Hennef unter der
Telefon-Nummer 02242 / 92410
zu vereinbaren.
Die weiteren Notarsprechtage
werden rechtzeitig im Mittei-

lungsblatt bekanntgegeben.
Ruppichteroth,
den 22. Februar 2023
Der Bürgermeister:
In Vertretung:
Klaus Müller

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info
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Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
9.30 Uhr - Hl.M. - JG E. Schwam-
born - G. u. eine liebe Mutter - W.
Gratzl
Dienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. Februar
18 Uhr - Kreuzwegandacht
18.30 Uhr - Hl.M. f.d. Verst. d.
Woche: 2019: B. Müller, 2021: D.
Jamin, 2021: M.E. Becker
Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
14.30 Uhr - Weltgebetstag d. Frau-
en, anschl. Austausch im Café
„Alte Schule“
Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
9.30 Uhr - Hl.M.
St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,
SchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenberg
Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. - 3. JG R. Oberhäu-
ser, 6. JG Sohn Guido u. luv Ang.
u. Hl.M. f. EL W. u. F. Oberhäuser,
Sohn Wilfried u. Tochter Hilde - JG
T. Koch - JG J. Buchta
12 Uhr - Tauffeier
Mittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. März
8.30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
18 Uhr - Kreuzwegandacht
18.30 Uhr - Hl.M. - STM i. bes.
Meinung; f.d. Verst. d. Woche:
2019: B. Sappelt
Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
12 Uhr - Taufe L. Schmah
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,,
BröleckBröleckBröleckBröleckBröleck
Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M. EL J. u. A. Häns-
cheid, verst. Eltern u. Geschw. -
EL A. u. E. Kunz, verst. Kinder Ger-
ti u. Helmut - EL F. u. G.Schiefen
Montag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. Februar
17 Uhr - Betstunde f.d.Frieden
Dienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. Februar
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
17 Uhr - RK
17.30 Uhr - Kreuzweg
18 Uhr - Hl.M.
18.45 Uhr - Männerbetstunde
Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
St. Servatius,St. Servatius,St. Servatius,St. Servatius,St. Servatius,
WinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheid
Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
11 Uhr - Beerdigung K. Fuchs,
anschl. Exequien
13 Uhr - Taufe Q. Löwenstein

17 Uhr - Familienmesse z.
Kommunionkatechese
18.30 Uhr - Hl.M. - 1. JG C. Seeliger
Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
9.30 Uhr - Hl.M. - 1. JG N. Lücker-
ath - JG J. Wirtz u. Hl.M. f. K. u. J.
Alenfelder - E. Gnielka u. Kinder
Mittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. März
18 Uhr - Kreuzwegandacht
18.30 Uhr - Hl.M. - f.d. Verstorbe-
nen der Woche: 2019: Anna Lucia
Guth, Elfriede Schiffer, 2020: Franz
Peter Gawlinski, 2021: Maria Eli-
sabeth Zindikus
Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
8.30 Uhr - Hl.M. in Fußhollen
Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
18.30 Uhr - Hl.M. Herbert Helbig
und Töchter
Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
9.30 Uhr - Familienmesse
11 Uhr - Taufe N. Reichow
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
Sonntag: 10 bis 12 Uhr
Dienstag: 8.30 bis 10 Uhr
Mittwoch: 17 bis 19 Uhr
KKKKKontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:
Mittwoch: 16 bis 17 Uhr
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:
Eröffnung Lotsenpunkt Ruppich-Eröffnung Lotsenpunkt Ruppich-Eröffnung Lotsenpunkt Ruppich-Eröffnung Lotsenpunkt Ruppich-Eröffnung Lotsenpunkt Ruppich-
teroth: Do, 2. März, 11 Uhr in derteroth: Do, 2. März, 11 Uhr in derteroth: Do, 2. März, 11 Uhr in derteroth: Do, 2. März, 11 Uhr in derteroth: Do, 2. März, 11 Uhr in der
ök.ök.ök.ök.ök. Bücherei, Bücherei, Bücherei, Bücherei, Bücherei, Mucher Str Mucher Str Mucher Str Mucher Str Mucher Str..... 3 3 3 3 3
Wer sich in einer schwierigen Le-
benssituation befindet, der wird
nicht allein gelassen.
Ab dem 9. März bietet der kath.
KGV Ruppichteroth die kostenlo-
se Beratung durch geschulte So-
ziallotsen an. An jedem 2. u. 4. Do
/ Monat von 10 bis 12 Uhr oder
telefonisch: 015736532204 stehen
Ihnen erfahrene Ehrenamtler zur
Seite. Sie hören verständnisvoll
zu u. entwickeln gemeinsam mit
den Ratsuchenden Lösungen. Ob
es um finanzielle oder familiäre
Probleme geht, um die Suche nach
einem Kindergartenplatz oder ei-
ner Seniorenbetreuung, oder ob
Hilfestellung beim Ausfüllen eines
Antrages gefragt ist - die Lotsen
helfen weiter. Sie sind geschult in
Gesprächsführung, kennen das
Hilfenetz in Ruppichteroth u. Um-
gebung u. arbeiten eng mit Fach-
diensten wie der Allgemeinen So-
zialberatung des SkF (Sozialdienst
katholischer Frauen) zusammen.
Die Soziallotsen sind für jeden da
- unabhängig von Konfession oder
Weltanschauung. Ihre Hilfe macht
auch an den Gemeindegrenzen

nicht Halt.
Wer also anderen offen, einfühl-
sam u. wertfrei begegnen kann,
seine Lebens- und Berufserfahrung
zum Wohle anderer einbringen
möchte, gerne im Team arbeitet
u. bereit ist, immer noch etwas
dazuzulernen, der ist herzlich will-
kommen! Unterstützen Sie ehren-
amtlich das Lotsenteam.
Für Interessierte ist ein Einfüh-
rungskurs an 4 Abenden geplant,
der dem Kennenlernen dient und
Themen wie Gesprächsführung,
Umgang mit Krisensituationen,
Sozialsystem u. Hilfenetzwerk so-
wie Rolle u. Aufgaben eines Sozi-
allotsen behandelt. Der Kurs wird
geleitet von Claudia Gabriel, Mit-
arbeiterin des Caritasverbandes
Rhein-Sieg e.V., die auch für die
fachliche Begleitung des Lotsen-
teams zur Verfügung steht. Inter-
essierte an der ehrenamtlichen
Lotsenarbeit melden sich bitte im
Pastoralbüro Ruppichteroth,
02295 5161, 01707650411,
pastoralbuero.ruppichteroth@erzbistum-
koeln.de
TTTTTermine Fermine Fermine Fermine Fermine Familienzentrum:amilienzentrum:amilienzentrum:amilienzentrum:amilienzentrum:
„Emmi-Pickler“ und „Hengsten-„Emmi-Pickler“ und „Hengsten-„Emmi-Pickler“ und „Hengsten-„Emmi-Pickler“ und „Hengsten-„Emmi-Pickler“ und „Hengsten-
berg“berg“berg“berg“berg“
Theorien und Methoden
Die, 28. Februar, 19 Uhr in der
Kita St. Servatius, Winterscheid
nur Anmeldung:
kita.servatius.winterscheid@erzbistum-
koeln.de
Kinderchor St. Servatius mit So-Kinderchor St. Servatius mit So-Kinderchor St. Servatius mit So-Kinderchor St. Servatius mit So-Kinderchor St. Servatius mit So-
phia Löwensteinphia Löwensteinphia Löwensteinphia Löwensteinphia Löwenstein
Mittwochs, 15.30 bis 16 Uhr im
Pfarrheim, Hauptstr. 19
sophia.loewenstein@gmail.com;
01726587653
Eltern Café Kita St. ServatiusEltern Café Kita St. ServatiusEltern Café Kita St. ServatiusEltern Café Kita St. ServatiusEltern Café Kita St. Servatius
Donnerstag, 2. März, 9 bis 10.45
Uhr in der Kita St. Servatius
Donnerstagssenioren:Donnerstagssenioren:Donnerstagssenioren:Donnerstagssenioren:Donnerstagssenioren:
Treff zum Klönen u. Spielen bei
Kaffee und Kuchen. Eine nette
Truppe offen für alle Senioren. Das
Team der Donnerstagssenioren
heißt alle herzlich willkommen!
Donnerstag, 2. März, 15 Uhr,
„Café Alte Schule“, Burgstr., Rup-
pichteroth; (A!)
Familienmesse:Familienmesse:Familienmesse:Familienmesse:Familienmesse:
Aktivitäten u. Musik für Kinder u.
Familie
So, 5. März, 9.30 Uhr, St. Servati-
us - Pfarrheim
„Starke Eltern - starke Kinder®“„Starke Eltern - starke Kinder®“„Starke Eltern - starke Kinder®“„Starke Eltern - starke Kinder®“„Starke Eltern - starke Kinder®“
Mo, 6. März, 14 bis 15.30 Uhr, 5.
Mal/8

nur Anmeldung:
kita.servatius.winterscheid@erzbistum-
koeln.de
Eltern Café Kita St. SeverinEltern Café Kita St. SeverinEltern Café Kita St. SeverinEltern Café Kita St. SeverinEltern Café Kita St. Severin
Mo, 6. März, 14.30 bis 15.30 Uhr
in der Kita St. Severin
WobbelturnenWobbelturnenWobbelturnenWobbelturnenWobbelturnen
Kurs ist voll, Anmeldung nicht mehr
möglich
Kinderchor St. Servatius mit So-Kinderchor St. Servatius mit So-Kinderchor St. Servatius mit So-Kinderchor St. Servatius mit So-Kinderchor St. Servatius mit So-
phia Löwensteinphia Löwensteinphia Löwensteinphia Löwensteinphia Löwenstein
Mi, 15.30 bis 16 Uhr im Pfarrheim,
Hauptstr. 19
sophia.loewenstein@gmail.com;
01726587653
Familienwallfahrt Bödingen:Familienwallfahrt Bödingen:Familienwallfahrt Bödingen:Familienwallfahrt Bödingen:Familienwallfahrt Bödingen:
Sa, 11. März,  8.30 Uhr,
St. Servatius
anschl. Frühstück
Wachsreste für die UkraineWachsreste für die UkraineWachsreste für die UkraineWachsreste für die UkraineWachsreste für die Ukraine
Aus den Wachsresten werden in
der Ukraine Büchsenlichter her-
gestellt.
1 kg Wachs ergeben 5 Büchsen-
lichter à 500 ml. Sie brennen bis
zu 12 Stunden, ermöglichen das
Kochen, wärmen und geben Licht.
Wir sammeln in allen Kirchen:Wir sammeln in allen Kirchen:Wir sammeln in allen Kirchen:Wir sammeln in allen Kirchen:Wir sammeln in allen Kirchen:
St. Severin, Burgstr. in
Ruppichteroth
St. Servatius, Hauptstr. in Winter-
scheid
St. Maria Magdalena,
Am Kirchberg in Schönenberg
und bringen das Wachs zusam-
men weg.
Bitte nur Wachs abgeben, ohne
Verpackung u. Plastik / Glas!
Alle Interessenten können die
Kerzen- u. Wachsreste auch bei
Familie Link persönlich u. ohne
Termin abgeben. Dort ist ein Sam-
melcontainer im Carport einge-
richtet. Gleichzeitig können Men-
schen u. Organisationen aus den
entfernten Regionen das Wachs
in Kartons per Post zusenden.
Adresse: R. Link, Erftstraße 8,
50354 Hürth; +491733544530
Für größere Wachsreste-Mengen
(ab 150 kg) bitten wir um
Kontaktaufnahme mit R. Link.
LIFE Cologne (life-cologne.de)
Mit Gesängen beten!Mit Gesängen beten!Mit Gesängen beten!Mit Gesängen beten!Mit Gesängen beten!
„Zutiefst im Menschen liegt die
Erwartung einer Gegenwart, das
stille Verlangen nach Gemein-
schaft. Vergessen wir es nie: Das
schlichte Verlangen nach Gott ist
schon der Anfang des Glaubens.“
Frère Roger
Innere Einkehr u. Ruhe, still wer-
den u. Gott loben u. preisen!
„Dienstags mit Gott“ an alle -
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Evangelische Kirchengemeinde

unabhängig von Konfession u.
Glauben - 7.7.7.7.7. März, März, März, März, März, 19 Uhr Pfarr 19 Uhr Pfarr 19 Uhr Pfarr 19 Uhr Pfarr 19 Uhr Pfarr-----
kirche St. Georg in Seelscheid.kirche St. Georg in Seelscheid.kirche St. Georg in Seelscheid.kirche St. Georg in Seelscheid.kirche St. Georg in Seelscheid.
Anschließend Austausch.
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:Ahrweiler:
Kirchengemeindeverband Rup-
pichteroth
IBAN DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
TTTTTafel:afel:afel:afel:afel:
Team Tafel (015901351324)

Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:
Die Kleiderkammer ist am
2.,16.+30. März; 13.+27. April;
11.+25. Mai; 7.+22. Juni jeweils
von 13 bis 15 Uhr geöffnet
Ruppichteroth, Mucher Straße 13.
Info: K. Schramm
(02295 5848 / 6406)

Alle Alle Alle Alle Alle TTTTTermineermineermineermineermine sind vorbehaltlich
einer Änderung. Bitte informie-
ren Sie sich auf unserer Homepa-
ge über den aktuellen Stand.
Gebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immer
einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im VVVVVorororororaus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.
PastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüro
Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-
sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:
Mo - Fr: 9 bis 12 Uhr
02295 5161

pastoralbuero.ruppichteroth@erzbistum-
koeln.de
Legende:
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de

Wochenspruch für Invokavit:
„Dazu ist erschienen der Sohn
Gottes, dass er die Werke des
Teufels zerstöre.“
1. Johannes 3, Vers 8b
Weltgebetstag der FrauenWeltgebetstag der FrauenWeltgebetstag der FrauenWeltgebetstag der FrauenWeltgebetstag der Frauen
Der Weltgebetstag der Frauen
findet in diesem Jahr am Frei-
tag, 3. März, statt. Unter dem
diesjährigen Leitwort „Glaube
bewegt“ feiern Frauen weltweit
einen ökumenischen Frauen-
gottesdienst. Für den kommen-
den Weltgebetstag haben Frau-
en aus Taiwan die Liturgie vor-
bereitet. Es geht dabei auch um
die Frage, wie wir von unserem
Glauben erzählen können.
Auch wir feiern dieses Jahr hier
in Ruppichteroth gemeinsam:
14.30 Uhr in den der Katholi-
schen Kirche Sankt Severin.
Anschließend laden wir alle

Frauen herzlich zu einer Begeg-
nung im Café „Alte Schule“ ein.
Für die Planung bitten wir um
eine verbindliche Anmeldung bis
zum 24. Februar in den jeweili-
gen Gemeindebüros der Kir-
chen (Evangelische Kirche
02295-5214 oder über die Ho-
mepage, Katholische Kirche
02295-5161).
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungen
Freitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. Februar
15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“
Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
10.30 Uhr - Djembe- Gruppe
13 bis 16 Uhr - Kirchenband
„Rock my Soul“
15 Uhr - Gottesdienst anläss-
lich der Taufe von Marie Gürke;
Pfarrer Sven Seuthe
Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Prä-
dikant Klaus Dripke

10.30 bis 12 Uhr - Ökumeni-
sche Bücherei
Montag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. FebruarMontag, 27. Februar
16.15 bis 17.45 Uhr - Kirchen-
indianer
Dienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. FebruarDienstag, 28. Februar
 9.15 Uhr - Spielgruppe für Kin-
der bis zum Kindergartenalter
16 bis 17.30 Uhr - Ökumeni-
sche Bücherei
17.30 bis 19 Uhr - Konfirman-
denarbeit
Mittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. MärzMittwoch, 1. März
19 bis 20.30 Uhr - Kirchenchor
„4-Voices“
19.30 Uhr MS- Gruppe
Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
9 Uhr - Mitarbeiterbesprechung
17 bis 19 Uhr - Nähgruppe für
Jugendliche
Freitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. MärzFreitag, 3. März
15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“
17 bis 19 Uhr - Näh- und Bas-

telkurs für Erwachsene
Samstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. MärzSamstag, 4. März
10.30 Uhr - Djembe- Gruppe
Sonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. MärzSonntag, 5. März
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Pfar-
rer Neuhaus
10.30 bis 12 Uhr - Ökumeni-
sche Bücherei
Jubiläumskonfirmation:Jubiläumskonfirmation:Jubiläumskonfirmation:Jubiläumskonfirmation:Jubiläumskonfirmation:
In diesem Jahr möchten wir
gerne die Jubiläumskonfirmati-
onen der Konfirmationsjahrgän-
ge 1962 und 1963, und die Gold-
konfirmation der Konfirmations-
jahrgänge 1972 und 1973 fei-
ern.
Wenn Sie zu einem dieser o.g.
Konfirmationsjahrgänge gehö-
ren und jemanden kennen, der
mit Ihnen zur Konfirmation ge-
gangen ist, wäre es schön, wenn
Sie sich bei uns im Gemeinde-
büro unter 02295-5214 melden.

Jehovas Zeugen
Wann wird es echten Frieden und echte
Sicherheit geben?

Der Wunsch nach Weltfrieden
und internationaler Sicherheit
ist bei einem jeden von uns vor-
handen, und die Erfüllung die-
ses Wunsches war noch nie so
dringend.
Unser Schöpfer verspricht uns in
der Bibel mehrfach vollkommen-
den Frieden und Sicherheit. Wa-
rum können wir Ihm glauben?
„so wird es auch mit meinen

Worten sein, die aus meinem
Mund kommen sie werden nicht
ergebnislos zu mir zurückkeh-
ren“ (Bibelbuch Jesaja Kapitel
55, Vers 11)
Mehr Informationen erhalten Sie
am Sonntag, 26. Februar26. Februar26. Februar26. Februar26. Februar um 1010101010
UhrUhrUhrUhrUhr (Wersch 65, in 53804 Much)
oder auf www.jw.org.
Jeden Donnerstag um 19 Uhr
gibt es weitere Veranstaltungen.

Kath. Kirchengemeinde St. Anna
Sonntag, 26. Februar - 1. Fas-Sonntag, 26. Februar - 1. Fas-Sonntag, 26. Februar - 1. Fas-Sonntag, 26. Februar - 1. Fas-Sonntag, 26. Februar - 1. Fas-
tensonntagtensonntagtensonntagtensonntagtensonntag
9.30 Uhr - Hl. Messe9.30 Uhr - Hl. Messe9.30 Uhr - Hl. Messe9.30 Uhr - Hl. Messe9.30 Uhr - Hl. Messe
StM Witwe Christian Heuser geb.
Schröder, Broscheid,
SWA Karin Franken
Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
18.30 Uhr - Kreuzwegandacht18.30 Uhr - Kreuzwegandacht18.30 Uhr - Kreuzwegandacht18.30 Uhr - Kreuzwegandacht18.30 Uhr - Kreuzwegandacht
19 Uhr - Hl. Messe19 Uhr - Hl. Messe19 Uhr - Hl. Messe19 Uhr - Hl. Messe19 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 5. März - 2. Fasten-Sonntag, 5. März - 2. Fasten-Sonntag, 5. März - 2. Fasten-Sonntag, 5. März - 2. Fasten-Sonntag, 5. März - 2. Fasten-
sonntagsonntagsonntagsonntagsonntag
9 Uhr - Beichtgelegenheit
9.30 Uhr - Hl. Messe9.30 Uhr - Hl. Messe9.30 Uhr - Hl. Messe9.30 Uhr - Hl. Messe9.30 Uhr - Hl. Messe
StM Eheleute Wilh. Sommerhäu-
ser u. Anna Maria Klein sowie
Witwe Wilh. Röhrig von Eischeid
u. lebende u. verstorbene Ange-
hörige
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
An den darauffolgenden Donners-
tagen halten wir wieder vor der
Abendmesse um 18:30 Uhr Kreuz-Kreuz-Kreuz-Kreuz-Kreuz-
wegandacht.wegandacht.wegandacht.wegandacht.wegandacht. Sie sind herzlich
eingeladen daran teilzunehmen.
Frauen aller Konfessionen laden
zum WWWWWeltgebetstag der Feltgebetstag der Feltgebetstag der Feltgebetstag der Feltgebetstag der Frrrrrauenauenauenauenauen
am 3. März um 18 Uhr in St.am 3. März um 18 Uhr in St.am 3. März um 18 Uhr in St.am 3. März um 18 Uhr in St.am 3. März um 18 Uhr in St.

MargaretaMargaretaMargaretaMargaretaMargareta für das Land: Taiwan
„Glaube bewegt!“ Herzliche Ein-
ladung zum ökumenischen Pro-Pro-Pro-Pro-Pro-
jektchorjektchorjektchorjektchorjektchor..... Bitte beachten Sie den Bitte beachten Sie den Bitte beachten Sie den Bitte beachten Sie den Bitte beachten Sie den
Aushang!Aushang!Aushang!Aushang!Aushang!
Unser Kinderchor probt mitt-Unser Kinderchor probt mitt-Unser Kinderchor probt mitt-Unser Kinderchor probt mitt-Unser Kinderchor probt mitt-
wochs im Pfarrheim:wochs im Pfarrheim:wochs im Pfarrheim:wochs im Pfarrheim:wochs im Pfarrheim:
15 bis 15:45 Uhr die Singflöhe
(ab 4 Jahren)
15:45 bis 16:45 Uhr der Kinder-
chor (ab 2. Klasse)
Bitte auch den Aushang im Schau-
kasten beachten!
kinderchor-st.anna@outlook.de
Mechthild Simon
KirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorprobenKirchenchorproben sind mitt-
wochs um 20 Uhr im Pfarrheim.
Herzliche Einladung zum Abend-Abend-Abend-Abend-Abend-
impuls „Dienstags mit Gott“impuls „Dienstags mit Gott“impuls „Dienstags mit Gott“impuls „Dienstags mit Gott“impuls „Dienstags mit Gott“ an
alle - unabhängig von Konfessi-
on und Glauben - am 7. März um
19 Uhr in der Pfarrkirche St. Ge-
org in Seelscheid.
Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St AnnaAnnaAnnaAnnaAnna (02247-2477):::::
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
(sonst im Pastoralbüro in Neun-
kirchen T: 02247-2333)

per E-Mail: pfarrbuero-st-
anna@kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de
In dringenden Fällen erreichen
Sie einen Seelsorger über den
Notruf: 0151 58 84 83 28.



Mitteilungsblatt Ruppichteroth – 24. Februar 2023 – Woche 8 – www.mitteilungsblatt-ruppichteroth.de8



Mitteilungsblatt Ruppichteroth – 24. Februar 2023 – Woche 8 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 9

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Besuchen Sie uns!
Jeden Dienstag zwischen 18:30
und 20:30 Uhr sind aktive Mit-
gliederinnen und Mitglieder der
SPD Ruppichteroth im SPD-Bür-
gerbüro vor Ort (Wilhelmstr. 6
in Ruppichteroth) und stehen
der Bevölkerung bei Fragen mit
Rat und Tat zur Seite.
Auch können Sie uns Ihre Wün-
sche und Anregungen für unse-
re Ortsbegehungen (SPD vor
Ort) persönlich oder per E-Mail:
o r t s v e r e i n @ s p d -

ruppichteroth.de oder Telefon
0173-7327253 mitteilen.
Die jeweiligen Termine für die
Ortsbegehungen kündigen wir
vorher sowohl im Mitteilungs-
blatt für die Gemeinde Rup-
pichteroth als auch im Internet-
magazin www.broeltal.de an.
Wir freuen uns auf zahlreiche
Besucherinnen und Besucher
sowie interessante und kon-
struktive Gespräche.

Andreas Rudolf

SPD vor Ort

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Die SPD Ruppichteroth setzt sich
für Sie ein! Wir reden nicht nur
über Probleme, sondern sehen uns
diese gemeinsam mit Ihnen vor
Ort an!
So treffen wir uns am 25.02.2023
um 15.00 Uhr in Ruppichteroth,
Friedenstraße und laden hierzu
alle Interessierten ein. Wir wol-

len uns bei diesem Termin vor al-
lem mit dem Zustand der Straße
beschäftigen, sind jedoch auch of-
fen für alle Themen, bei denen
Ihnen der Schuh drückt. Ihre Fra-
gen und Anregungen geben wir -
wenn von Ihnen gewünscht - an
die Verantwortlichen im Rathaus
weiter.

Andreas Rudolf

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien BSGarteien BSGarteien BSGarteien BSGarteien BSG

Aus für fossile Energie in Gemeindeliegenschaften?
BSG will die Maßnahmen zum Erreichen der Klimaneutralität beschleunigen.

In einem In einem In einem In einem In einem AntrAntrAntrAntrAntrag ag ag ag ag AntrAntrAntrAntrAntrag fordertag fordertag fordertag fordertag fordert
die BSG Fraktion die Gemein-die BSG Fraktion die Gemein-die BSG Fraktion die Gemein-die BSG Fraktion die Gemein-die BSG Fraktion die Gemein-
de Ruppichteroth aufde Ruppichteroth aufde Ruppichteroth aufde Ruppichteroth aufde Ruppichteroth auf,,,,, ein K ein K ein K ein K ein Kon-on-on-on-on-
zept zur schnellstmöglichen,zept zur schnellstmöglichen,zept zur schnellstmöglichen,zept zur schnellstmöglichen,zept zur schnellstmöglichen,
wirtschaft l ichen Umstel lungwirtschaft l ichen Umstel lungwirtschaft l ichen Umstel lungwirtschaft l ichen Umstel lungwirtschaft l ichen Umstel lung
der gemeindeeigenen Liegen-der gemeindeeigenen Liegen-der gemeindeeigenen Liegen-der gemeindeeigenen Liegen-der gemeindeeigenen Liegen-
schaften auf eine regenerativeschaften auf eine regenerativeschaften auf eine regenerativeschaften auf eine regenerativeschaften auf eine regenerative
Wärme- und EnergieversorgungWärme- und EnergieversorgungWärme- und EnergieversorgungWärme- und EnergieversorgungWärme- und Energieversorgung
zu erstellen.zu erstellen.zu erstellen.zu erstellen.zu erstellen.
Die Wärme- und Energieversor-
gung vieler gemeindeeigener
Gebäude wird bis heute noch
mit fossilen Energieträgern si-
chergestellt. Dabei sind fossile
Energieträger nicht nur teuer,
sie sind auch endlich und sie
belasten die Umwelt in beson-
derem Maße. Es ist deshalb un-
strittig, dass eine Umstellung
auf eine regenerative Energie-
versorgung zu erfolgen hat. Die
öffentliche Hand gilt dabei vie-
len als Vorbild und sie sollte

auch entsprechend handeln.
- Senkung der Energiekosten

durch Nutzung von lokal ver-
fügbaren und oft kostenlo-
sen Energiequellen

- Steigerung der Energieunab-
hängigkeit und damit Verbes-
serung der Versorgungssi-
cherheit

- Möglichkeit, überschüssige
Energie in das öffentliche
Netz einzuspeisen und damit
auch eine Einnahmequelle zu
schaffen

- Erhöhung der Wertigkeit und
Attraktivität von Gebäuden
durch moderne und umwelt-
freundliche Technologien.

Es gibt jedoch bis heute keinen
konkreten Plan, kein Konzept,
wie das Ziel einer regenerativen
Wärme- und Eeinergieversorgung
unserer gemeindeeigenen Lie-

genschaften gesichert werden
kann. Ein solches Konzept, in-
klusive eines Zeitplanes ist je-
doch Voraussetzung, um die Um-
stellung planvoll angehen zu kön-
nen.
Hans-Ralf Voigt (Fraktionsvorsit-

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien BSGarteien BSGarteien BSGarteien BSGarteien BSG

zender): „Die BSG beabsichtigt
mit diesem Antrag die Anstren-
gungen der Gemeinde zum Er-
reichen der Klimaneutralität zu
beschleunigen und hofft dass die
anderen Fraktionen dies unter-
stützen!“

Hans-Ralf Voigt
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Die Jugendgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Ruppichteroth (Löschzug Winterscheid) möchte sich recht herzlich, für die Spende von der VR-BankDie Jugendgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Ruppichteroth (Löschzug Winterscheid) möchte sich recht herzlich, für die Spende von der VR-BankDie Jugendgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Ruppichteroth (Löschzug Winterscheid) möchte sich recht herzlich, für die Spende von der VR-BankDie Jugendgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Ruppichteroth (Löschzug Winterscheid) möchte sich recht herzlich, für die Spende von der VR-BankDie Jugendgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Ruppichteroth (Löschzug Winterscheid) möchte sich recht herzlich, für die Spende von der VR-Bank
Rhein-Sieg-Much (Thomas Biallas) bedanken. Mit dem gespendeten Geld, werden der Jugendgruppe neue T-Shirts beschafft.Rhein-Sieg-Much (Thomas Biallas) bedanken. Mit dem gespendeten Geld, werden der Jugendgruppe neue T-Shirts beschafft.Rhein-Sieg-Much (Thomas Biallas) bedanken. Mit dem gespendeten Geld, werden der Jugendgruppe neue T-Shirts beschafft.Rhein-Sieg-Much (Thomas Biallas) bedanken. Mit dem gespendeten Geld, werden der Jugendgruppe neue T-Shirts beschafft.Rhein-Sieg-Much (Thomas Biallas) bedanken. Mit dem gespendeten Geld, werden der Jugendgruppe neue T-Shirts beschafft.
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Kulturlandschaft
und Artenvielfalt
Pflege von Kopfweiden dient
dem Erhalt wichtiger Lebensräume

Am vergangenen Samstag war es
wieder an der Zeit, einen Teil der
Kopfweiden in Gießelbach zu stut-
zen. Trotz widrigster Wetteraus-
sichten nutzten die Helfer des
Bergischen Naturschutzvereins
(RBN) die wenigen trockenen
Stunden des Vormittags. Dank
vieler fleißiger Hände konnte
danach noch die Schlehenhecke
im Gießelbacher Feuchtgebiet vor
allem von überwuchernden Ha-
selnusssträuchern befreit wer-
den, bevor dann Dauerregen ein-
setzte. Der Weidenschnitt wurde
teils direkt mitgenommen. Mit
etwas Glück und Geschick ent-
stehen hieraus bald lebende Wei-
denzäune oder anderes Flecht-
werk. Ein weiterer Teil liegt zur
kostenlosen Mitnahme am Stra-
ßenrand bereit. Bis vor wenigen
Jahrzehnten machte man sich die
enorme Wuchskraft der Weiden
zunutze, um die Zweige für Korb-
waren oder den Fachwerkbau zu
verwenden. Inzwischen sind Kopf-
weiden selten geworden. Die
Pflege dieser Bäume dient nicht
nur dem Erhalt der Kulturland-
schaft, sondern sorgt auch dafür,
dass ökologisch wichtige Lebens-

räume für Vögel und Insekten er-
halten bleiben. Vor allem alte
Kopfweiden bieten zahlreichen
Insekten Nahrung und Brutstät-
te. Auch Höhlenbrüter wie der
Steinkauz sind hier zu finden.
Durch die jahrelange Arbeit des
Bergischen Naturschutzvereins
konnten in den Feuchtgebieten
zwischen Retscheroth und Gie-
ßelbach viele dieser schönen
knorrigen Bäume heranwachsen.
Am kommenden Samstag,4.
März, ist ab 9:30 Uhr der nächste
Einsatz geplant: Diesmal geht es
auf die Streuobstwiese im Ge-
werbegebiet Ruppichteroth, um
die Obstgehölze zu pflegen.
Einmal im Jahr gilt es, die Obst-
bäume fachmännisch zu be-
schneiden, um sie auszulichten,
ihr Wachstum zu steuern und sie
gesund zu halten. Gerade bei al-
ten Bäumen besteht sonst häu-
fig die Gefahr des Auseinanderb-
rechens und damit des Abster-
bens des Baumes.
Auch Streuobstwiesen mit ihren
hochstämmigen Obstbäumen
sind ein typischer und ökologisch
wertvoller Teil unserer Kultur-
landschaft.

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Fleißige Helfer sammeln das SchnittgutFleißige Helfer sammeln das SchnittgutFleißige Helfer sammeln das SchnittgutFleißige Helfer sammeln das SchnittgutFleißige Helfer sammeln das Schnittgut

Jagdgenossenschaften
Ruppichteroth 1-8
Gemäß § 9 Ziffer 1 - 3 der Sat-
zung werden hiermit alle Mit-
glieder/-innen (Jagdgenossen/-
innen) der Jagdgenossenschaften
Ruppichteroth 1 - 81 - 81 - 81 - 81 - 8 zur Jahres-
hauptversammlung am Donners-Donners-Donners-Donners-Donners-
tagtagtagtagtag, den 16. März 2023 - 20.0016. März 2023 - 20.0016. März 2023 - 20.0016. März 2023 - 20.0016. März 2023 - 20.00
Uhr -Uhr -Uhr -Uhr -Uhr - in den „Gasthof Dorf-Gasthof Dorf-Gasthof Dorf-Gasthof Dorf-Gasthof Dorf-
schänkeschänkeschänkeschänkeschänke“, Burgstraße 26, in
53809 Ruppichteroth, eingela-
den.
T a g e s o r d n u n gT a g e s o r d n u n gT a g e s o r d n u n gT a g e s o r d n u n gT a g e s o r d n u n g
1.1.1.1.1. Begrüßung durch den Vorsit-

zenden der Jagdgenossen-
schaften 1 - 8

2.2.2.2.2. Bekanntgabe und Genehmi-Bekanntgabe und Genehmi-Bekanntgabe und Genehmi-Bekanntgabe und Genehmi-Bekanntgabe und Genehmi-
gung der Niederschrift dergung der Niederschrift dergung der Niederschrift dergung der Niederschrift dergung der Niederschrift der
letzten Sitzungletzten Sitzungletzten Sitzungletzten Sitzungletzten Sitzung

3.3.3.3.3. Bekanntgabe des Geschäfts
- und Kassenberichtes 2022

4.4.4.4.4. Entlastung des Vorstandes
und der Geschäfts - und Kas-
senführung

5.5.5.5.5. Wahl der Kassenprüfer/-
innen und deren Stellvertre-
ter/-innen für das Rechnungs-
jahr 2023

6.6.6.6.6. Aufstellung eines Haushalts-

planes für das Rechnungsjahr
2023

7.7.7.7.7. Beratung über die Verwen-
dung des Reinertrages der
Jagdpacht 2023

8.8.8.8.8. Bericht über die einzelnenBericht über die einzelnenBericht über die einzelnenBericht über die einzelnenBericht über die einzelnen
JagdbezirkeJagdbezirkeJagdbezirkeJagdbezirkeJagdbezirke

9.9.9.9.9. VerschiedenesVerschiedenesVerschiedenesVerschiedenesVerschiedenes
Alle Eigentümer/-innen von be-
jagbaren Grundstücken, die zu
den gemeinschaftlichen Jagd-be-
zirken Ruppichteroth 1 - 8 gehö-
ren, sind zu der Versammlung
eingeladen. Jede(r) Jagd-genos-
se/-in hat eine Stimme. Ein(e)
bevollmächtigte(r) Vertreter/-in
darf nur eine(n) Jagdge-nossen/-
in vertreten. Die von einem/einer
Bevollmächtigten vertretene(n)
Grundfläche darf einschließlich
seiner/ihrer eigenen Grundfläche
ein Drittel der Gesamtfläche des
Gebietes der Jagdgenossenschaft
nicht überschreiten.
Ruppichteroth,
den 06.Februar 2023
K o n r a d S c h m i d t
Vorsitzender

Anzeige
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Akkordeon Orchester
Ruppichteroth jmk e. V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
am 24.03.2023

Wir laden alle Mitglieder herzlichWir laden alle Mitglieder herzlichWir laden alle Mitglieder herzlichWir laden alle Mitglieder herzlichWir laden alle Mitglieder herzlich
zu unserer diesjährigen Mitglie-zu unserer diesjährigen Mitglie-zu unserer diesjährigen Mitglie-zu unserer diesjährigen Mitglie-zu unserer diesjährigen Mitglie-
derversammlung ein!derversammlung ein!derversammlung ein!derversammlung ein!derversammlung ein!
Sie findet statt am Freitag,Freitag,Freitag,Freitag,Freitag,
24.03.23, 20:00 Uhr in der Dorf-24.03.23, 20:00 Uhr in der Dorf-24.03.23, 20:00 Uhr in der Dorf-24.03.23, 20:00 Uhr in der Dorf-24.03.23, 20:00 Uhr in der Dorf-
schänke, Helmut Horsch Ruppich-schänke, Helmut Horsch Ruppich-schänke, Helmut Horsch Ruppich-schänke, Helmut Horsch Ruppich-schänke, Helmut Horsch Ruppich-
terothterothterothterothteroth
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Feststellung der

ordnungsgemäßen
Einladung Fähigkeit der
Mitgliederversammlung

TOP 3 Genehmigung der Tages-
ordnung

TOP 4 Rückblick und Bericht
2022 des Vorstands

TOP 5 Vorausschau/Planung für
das Jahr 2023

TOP 6 Kassenbericht
01.01.2022 - 31.12.2022
des Kassierers

TOP 7 Prüfbericht Kassenprüfer
TOP 8 Entlastung

Vorstand/Kassierer
TOP 9 Neuwahlen: Vorstand-

Gesamt- / Kassenprüfer
TOP 10 Verschiedenes
Es kann bis spätestens 17.03.23bis spätestens 17.03.23bis spätestens 17.03.23bis spätestens 17.03.23bis spätestens 17.03.23
beim Vorstand schriftlich beantragt
werden, dass weitere Angelegen-
heiten nachträglich auf die Tages-
ordnung gesetzt werden.
Die Einladung nebst Tagesordnung
kann bei den Vorstandsmitgliedern
eingesehen werden. Dieser wird
ebenfalls auf der Homepage sowie
per Mail versendet und satzungs-
gemäß im Mitteilungsblatt der Ge-
meinde Ruppichteroth veröffent-
licht. Um eine Anmeldung wird aus
organisatorischen Gründen gebe-
ten.
Akkordeonorchester jmk Ruppich-
teroth e.V.
1. Vorsitzender Peter Zensen, Pfarr-
gasse 4, 53809 Ruppichteroth
Telefon 02295/902191, Mobil 0170/
4416641, E-Mail: verein@ao-
ruppichteroth.de
Herzlichen Gruß
Euer Vorstand

Anzeige

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt 4 Wochen gratis testen 
und Preisvorteil sichern!*
Gültig vom 06.02. bis 19.03.2023

28. Kinder- und
Familienwallfahrt
Das Katholische Familienzen-
trum Bröltal lädt zur Wallfahrt
nach Bödingen „Zur schmerzhaf-
ten Mutter“ ein.
Menschen, die von GottMenschen, die von GottMenschen, die von GottMenschen, die von GottMenschen, die von Gott
erzählenerzählenerzählenerzählenerzählen
Samstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. MärzSamstag, 11. März

8.30 Uhr8.30 Uhr8.30 Uhr8.30 Uhr8.30 Uhr vor der Mariengrotte
an der Winterscheider Kirche
11.45 Uhr11.45 Uhr11.45 Uhr11.45 Uhr11.45 Uhr Andacht in Bödingen
anschl. Stärkung mit Getränken
und „Häppchen“
Heimfahrt!
Ortsausschuss St. Servatius

Öffnungszeiten
der Büchereien
Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-Ökumenische Bücherei Ruppich-
teroth,teroth,teroth,teroth,teroth, Mucher Str. 3
Sonntag, 10:30 bis 12 Uhr
Dienstag, 16 bis 17:30 Uhr

Katholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche BüchereiKatholische Öffentliche Bücherei
Winterscheid,Winterscheid,Winterscheid,Winterscheid,Winterscheid, im Pfarrheim
Sonntag, 10 bis 12 Uhr
Mittwoch, 17 bis 19 Uhr

CDU Kleiderstube
Winterscheid
WSV — Wir starten in den
Winterschlussverkauf

Öffnungszeiten
Jeden Donnerstag von 14 bis
17 Uhr in Ruppichteroth-Win-
terscheid, Hauptstraße
Wir freuen uns über Spenden
von gut erhaltener Kleidung al-
ler Art.

Rufen Sie uns einfach an:
Karin Fischer, Winterscheid, Am
Südhang 1, Telefon: 02247/5509
Rita Winkler, Oeleroth, Mühlen-
hardt, Telefon: 02295/5492
Anneliese Neuber, Schönblick
10, Telefon: 02295/902318



Mitteilungsblatt Ruppichteroth – 24. Februar 2023 – Woche 8 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 13

Neues vom SV HÖHE 1921 e. V.
Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
Vorschau: Jugend:
SVH-Bambini: Nächstes Training
Freitag, 24. Februar, 16.30 bis
17.30 Uhr, Turnhalle an der Grund-
schule Herchen! Ansprechpartner
für alle Fragen oder Anregungen:
Daniel Nohl (Tel.: 02243/ 8436033;
Mobil: 0163/6922968; Email:
d.nohl-nohl@web.de).
Senioren: Sonntag, 26. Februar,
Kreis Sieg, Kreisliga C, Staffel 6,
18. Spieltag:
FC Hennef 05 II - SVH I Anstoß: 13 Uhr
Zum Rückrundenstart muss un-
ser Team (Tabellen7./ 27 P. / 36:25
T.) beim direkten Tabellennach-
bar, der Reserve des Mittelrhein-

ligisten FC Hennef (Tabellen8. /
26 P. / 48:24 T.) antreten.
Das Hinspiel zum Saisonauftakt
endete mit einem Spielabbruch
in der 82. Minute durch die Gäs-
te beim Stand von 4:2 für den
SVH. Daher hofft unsere Mann-
schaft auf zahlreiche und laut-
starke Unterstützung des Hüh-
scher Anhangs bei dem sicher
nicht einfachen Rückrundenstart
in Hennef.
Schon vier Tage später empfängt
man in der „englischen“ Woche
die Reserve des SV Leuscheid
zum Lokalderby beim 1. Heim-
spiel des Jahres „op d“r Hüh“.

Weiterer Saisonverlauf der 1.
Mannschaft im März „23:
Datum Gegner Datum Gegner Datum Gegner Datum Gegner Datum Gegner AnstoßAnstoßAnstoßAnstoßAnstoß
Donnerstag, 2. März gegen SV
Leuscheid II 19.30 Uhr (19SP)
Sonntag, 5. März spielfrei (20SP)
Sonntag, 12. März gegen Olym-
pias Eitorf 15 Uhr (21SP)
Unsere erste Mannschaft würde
sich auch im neuen Jahr über
zahlreiche Unterstützung unse-
rer treuen Anhänger wie in den
letzten Jahren sehr freuen.
Selbstverständlich ist bei den
Heimspielen „op d“r Hüh“ für das
leibliche Wohl wie immer bestens
gesorgt!

Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren: Winterpause
Training der AH am Mittwoch, 22.
Februar ab 19.30 Uhr in der Her-
chener Realschulturnhalle. Ob
die AH mittwochs in der Halle
oder donnerstags auf dem Sport-
platz in Altenherfen (jeweils ab
19.30 Uhr) trainieren, wird wet-
terabhängig wochenweise ent-
schieden. Diese Trainingsinfo er-
folgt zum Wochenanfang hin wie
immer über die bekannten Me-
dien an die AH.
Spielberichte: Senioren: Sonntag,
19. Februar:
SVH I spielfrei
Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren:Alte Herren: Winterpause

Kostenloser Workshop
Für Eltern von Kindern mit Problemen
beim Sprechenlernen

Rhein-Sieg-Kreis (db). Das Kom-
munale Integrationszentrum des
Rhein-Sieg-Kreises bietet in Ei-
torf Eltern von Kindern zwischen
drei und sechs Jahren das soge-
nannte Heidelberger Elterntrai-
ning an. Es richtet sich an Müt-
ter und Väter von Kindern mit
Schwierigkeiten beim Sprechen-
lernen.
Dazu gehören beispielsweise Ver-
ständnisschwierigkeiten, das
Vertauschen von Wörtern im
Satz, unverständliche Aussprache
oder Probleme beim Erwerb meh-
rerer Sprachen. In den insgesamt
fünf Veranstaltungen erfahren
Eltern mögliche Ursachen für Auf-
fälligkeiten im Spracherwerb und
lernen ganz konkret, wie sie ih-
rem Kind tagtäglich helfen kön-
nen, seine sprachlichen Fähigkei-
ten zu verbessern. Das Heidel-
berger Elterntraining wurde von
Dr. Anke Buschmann (ZEL-Zen-
trum für Entwicklung und Lernen,
Heidelberg) entwickelt. Durchge-
führt wird das Training von Anne
Wassong aus dem Bereich früh-
kindliche Bildung des Kommu-
nalen Integrationszentrums des
Rhein-Sieg-Kreises. Finanziert
wird die Veranstaltung durch För-
dergelder des Ministeriums für
Kinder, Jugend, Familie, Gleich-
stellung, Flucht und Integration
des Landes NRW. Die Räumlich-
keiten stellt freundlicherweise

die Bundesvereinigung Lebens-
hilfe e.V. zur Verfügung.
Das Elterntraining findet im Zen-
trum für Entwicklungsförderung,
Im Auel, in Eitorf am 31. März,
21. April, 28. April, 5. Mai und 12.
Mai jeweils von 15 bis 17 Uhr
statt. Interessierte können sich
bis zum 24. März online über
rhein-sieg-kreis.de/het-eitorf an-
melden. Dort gibt es auch weite-
re Informationen zum Elterntrai-
ning.

Bröltaler SC 03 AKTUELL
Einladung zur MitgliederverEinladung zur MitgliederverEinladung zur MitgliederverEinladung zur MitgliederverEinladung zur Mitgliederver-----
sammlung des Bröltaler SC 03sammlung des Bröltaler SC 03sammlung des Bröltaler SC 03sammlung des Bröltaler SC 03sammlung des Bröltaler SC 03
eeeee.V.V.V.V.V..... Hiermit lädt der Bröltaler
SC 03 e.V. am 31.03.202331.03.202331.03.202331.03.202331.03.2023 um
19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr19:30 Uhr zur ordentlichen Mit-
gliederversammlung in das Fo-
rum der Grundschule Schönen-
berg ein.
Tagesordnung:
a) Bericht des Vorstandes und

der Abteilungen
b) Kassenbericht
c) Bericht der Kassenprüfer

d) Entlastung des Vorstandes
e) Neuwahl des Vorstandes
f) Wahl der Kassenprüfer / -innen
g) Festsetzung der Mitgliedsbei-

träge
h) Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversamm-
lung können bis 8 Tage vor der
Mitgliederversammlung schrift-
lich beim Geschäftsführer des
Vereins eingereicht werden.
Bröltaler SC 03
Der Vorstand

Anzeige
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Buntes Programm zum internationalen Frauentag
Rhein-Sieg-Kreis (db). Der In-
ternationale Frauentag ist seit
mehr als 100 Jahren ein wichti-
ger Tag in der Geschichte der
Frauenrechte.
Das Kommunalem Integrations-
zentrum des Rhein-Sieg-Krei-
ses möchte den besonderen Tag
mit allen Frauen gemeinsam
feiern und lädt mit einem viel-
fältigen Programm zu drei ver-
schiedenen Veranstaltungen
vom 8. bis 10. März ein.
Auch im Rhein-Sieg-Kreis gibt
es viele aktive Frauen, die in
den unterschiedlichsten Le-
bensbereichen wirken, arbeiten

und ehrenamtlich tätig sind. Es
gibt Frauen, mit und ohne Ein-
wanderungsgeschichte, die hier
neu angekommen sind oder
schon lange hier leben, Frauen
aus unterschiedlichsten Kultu-
ren. Sie alle stehen aber oft vor
den gleichen Herausforderun-
gen, die sie jeden Tag gekonnt
meistern.
Zu Ehren all dieser Power-Frau-
en hat das Kommunale Integra-
tionszentrum gemeinsam mit
vielen Aktiven ein vielfältiges
künstlerisches Programm zu-
sammengestellt und lädt ganz
herzlich alle Frauen zu drei ver-

schiedenen Veranstaltungen
vom 8. bis 10. März ein.
Am 8. März findet im Katho-
lisch Sozialen Institut in Sieg-
burg ein Frauenabend mit Bil-
derausstellung, Lesung, Musik
und Tanzperformance statt.
Ein Achtsamkeitstrainining für
Frauen gibt es am 9. März als
Onlineveranstaltung. Ein Mal-
workshop wird am 10. März
schließlich in Troisdorf angebo-
ten.
Alle Informationen zum Pro-
gramm und Anmeldeverfahren
gibt es unter rhein-sieg-
kreis.de/frauentag.

Unterstützung für Angehörige von Suchtkranken
Selbsthilfegruppe in Neunkirchen-Seelscheid hat Plätze frei
Alkoholabhängigkeit ist
mittlerweile ein Thema, das ge-
hört wird. Fast zwei Millionen
Menschen sind hierzulande ab-
hängig. Oft steht die Sucht und
damit der Süchtige im Fokus.
Viel zu selten aber finden die
Angehörigen Gehör.
Dabei leiden Partner, Eltern und
Kinder oft am stärksten unter

der Abhängigkeit.
Weil die Angehörigen viel aus-
halten müssen, ist das Gefühl,
nicht allein mit der Situation
zu sein, umso wichtiger. Die
Selbsthilfegruppe für Angehö-
rige Suchtkranker in Neunkir-
chen-Seelscheid bietet einen
geschützten Ort für offene Ge-
spräche ohne Angst vor stra-

fenden Blicken.
Die Gruppe trifft sich wöchent-
lich am Dienstagabend in Neun-
kirchen-Seelscheid.
Kontakt zur Gruppe über die
Selbsthilfe-Kontaktstelle im

Rhein-Sieg-Kreis:
02241 94 99 99 (Montag, Mitt-
woch, Freitag, 9 bis 14 Uhr),
Mail:
selbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
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Anzeige

Seniorenbetreuung und Pflege zuhause, legal und seriös
„Pflegebedürftigkeit“ muss
nicht so schlimm sein, wie wir
oft befürchten. Denn selbst
wenn häusliche Hilfe und Pfle-
ge plötzlich benötigt wird, ist
sie gerade in der Region Köln-
Bonn doch zum Greifen nah.
So stehen seit 10 Jahren die
Pflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-BonnPflegehelden Köln-Bonn für
eine fürsorgliche Betreuung,
bestätigt durch viele positive
Rückmeldungen zahlreicher
Betreuter. Dr. Wolfgang
Straub, Inhaber der Unterneh-
mung ist seit über 25 Jahren
im Gesundheitswesen tätig
und weiß, worauf es in der
Gesundheitspflege ankommt.
„Das ist eine ganz außeror-
dentliche Vertrauenssache“,
erklärt der sympathische
Experte,...da muss die Chemie
zwischen Betreuer*innen und
Betreutem stimmen“.
Alle Pflegekräfte sind legal Beschäf-
tigte, und alle Betreuer*innen wer-
den nach deutschem Mindest-
lohngesetz entlohnt. Schein-
selbständigkeit und
„Schwarzarbeit“ sind somit im
Interesse aller Beteiligten
außen vor! Und nur mit dem
Dokument Dokument Dokument Dokument Dokument A1A1A1A1A1 wird die Rechts-
mäßigkeit der Entsendung aus
dem EU-Ausland korrekt be-
scheinigt und bestätigt.

Das Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf denDas Konzept ist ganz auf den
persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-persönlichen Bedarf des Pfle-
gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.gebedürftigen ausgerichtet.
Hier steht Dr. Straub von Pfle-
gehelden als kompetenter
Fachmann zur Seite.
So füllen der Kunde bzw. die
Angehörigen einen Fragebo-
gen aus, wo alles Wichtige zur
Situation festgehalten wird
oder man kann telefonisch
Kontakt mit Dr. Straub und
seinem Team aufnehmen, um
alles Wesentliche vorab zu
besprechen. Hier profitiert der
Kunde vom umfassenden Er-
fahrungsschatz der Pflegeex-
perten, die jede Situation
kompetent beurteilen. Die
Vorteile liegen klar auf der
Hand: Es ist Tag und Nacht
jemand da, kümmert sich kom-
plett um den Haushalt und
übernimmt leichte pflegeri-
sche Aufgaben wie Hilfe bei
der Körperhygiene, Anziehen

und bei der Mobilität. Alterna-
tiv ist es aber einfach die per-
sönliche Zuwendung und die
Unterhaltung in der gewohnten
Umgebung, im eigenen zuhau-
se oder auch beim Spaziergang,
die das besondere Plus dieser
Betreuungsform wider spie-
geln.

DrDrDrDrDr..... Str Str Str Str Straubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-aubs Pflegehelden be-
treuen rund um die Uhr - in dertreuen rund um die Uhr - in dertreuen rund um die Uhr - in dertreuen rund um die Uhr - in dertreuen rund um die Uhr - in der
gewohnten Umgebunggewohnten Umgebunggewohnten Umgebunggewohnten Umgebunggewohnten Umgebung
Nicht alltäglich, die Pflegehel-
den garantieren für den verein-
barten Service und wollen mit
Leistung überzeugen, d.h. bei
Nichtgefallen ist die kurzfristi-
ge Aufkündigung des Vertrags-
verhältnisses jederzeit möglich.
Dr. Straub achtet sehr auf fach-
liche Qualität und herzliche Zu-
wendung der Mitarbeiter zu
den Anvertrauten. Allerdings
auch gut zu wissen, „Rund-um-
Betreuung“ bedeutet nicht,
dass die ganze Zeit 24/7 gear-
beitet wird, sondern es bedeu-
tet, dass jemand vor Ort ist,
was gerade nachts für viele Be-
treute wichtig ist.
Die Betreuer*innen kommen
häufig aus sozialen Berufen und
verfügen meist über jahrelan-
ge pflegerische Erfahrung und
in der Regel gute bis mittlere
Deutschkenntnisse. Wenn aber
trotz sorgfältiger Auswahl, zwi-
schen Pflegekraft und Anver-

trauter Dissonanzen oder star-
ke Unstimmigkeiten auftreten,
kann innerhalb einer guten Wo-

che die Pflegekraft ausgewech-
selt werden, denn die „ChemieChemieChemieChemieChemie“
muss stimmen...!
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Vitalkur für den
alten Baumbestand
So bekommen wertvolle Gehölze
mehr Kraft zum Leben

Was gibt es Schöneres als Gär-
ten und Parks mit einem alten
Baumbestand? Bäume, die
schon mehrere Menschengene-
rationen überdauern, sind nicht
nur von beeindruckender Äs-
thetik, sondern auch von be-
sonderem Wert. Laut Natur-
schutzbund Deutschland (NABU)
verarbeitet etwa eine 100 Jah-
re alte Eiche mit ihren bis zu
150.000 Blättern pro Jahr bis
zu 6.000 Kilogramm Kohlendi-
oxid, erzeugt bis zu 4.500 Kilo-
gramm Sauerstoff und filtert bis
zu einer Tonne Schadstoffe und
Staub aus der Luft. Bis zu 6.000
Tierarten finden in ihrem Blatt-
werk, in der Rinde und im Wur-
zelwerk Schutz und Nahrung.
Doch auch die unverwüstlich
wirkenden Baumriesen können
unter Umweltstress leiden.
Natürliche Hilfe für das biolo-Natürliche Hilfe für das biolo-Natürliche Hilfe für das biolo-Natürliche Hilfe für das biolo-Natürliche Hilfe für das biolo-
gische Gleichgewichtgische Gleichgewichtgische Gleichgewichtgische Gleichgewichtgische Gleichgewicht
Grund genug also, den Bäumen
und Gehölzen im eigenen Gar-
ten dabei zu helfen, gut zu
wachsen und zu gedeihen. Be-
währt haben sich biologische
Vitalkuren wie das Präparat
„Waldleben“, das auch manche
Gartenbauämter zur Pflege al-
ter Straßenbäume einsetzen.
Die rein natürlichen Inhaltsstof-
fe verbessern das biologische
Gleichgewicht, nicht nur in der
Pflanze selbst, sondern auch im
Boden. Stoffwechsel und Rege-
nerationsfähigkeit werden ge-
stärkt, das mikrobielle Boden-
leben und die Entwicklung le-
benswichtiger symbiotischer
Pilze, der sogenannten Mykor-
rhiza, werden gefördert. Unter
www.waldleben.eu gibt es mehr
Informationen zur Wirkungswei-
se und zum richtigen Einsatz.
Die Anwendung durch Auftrag
auf verholzte Pflanzenteile und
Einbringung in den Boden ist
unkompliziert und kann etwa
mit einem manuellen Garten-
sprüher vorgenommen werden.
Belaubte Pflanzenteile werden
von unten besprüht. Erste Er-
folge der Frischekur zeigen sich

oft noch im selben Jahr durch
verstärktes Blattwachstum und
Neuaustrieb, eine nachhaltige
Wirkung in den Folgejahren,
etwa durch gesundes Pflanzen-
wachstum und wohlschmecken-
de Früchte bei Obstbäumen.
Optimale Startbedingungen fürOptimale Startbedingungen fürOptimale Startbedingungen fürOptimale Startbedingungen fürOptimale Startbedingungen für
den Baumbestand von morgenden Baumbestand von morgenden Baumbestand von morgenden Baumbestand von morgenden Baumbestand von morgen
Vitale Kraft spendet die Be-
handlung aber nicht nur älte-
ren Pflanzen, als Anwachshilfe
bei Neuanpflanzungen oder
Umpflanzungen leistet sie
ebenfalls gute Dienste. Sie gibt
Gehölzen optimale Startbedin-
gungen und trägt so dazu bei,
dass sich auch folgende Gene-
rationen an kräftigen, gesun-
den Bäumen erfreuen und von
ihrem volkswirtschaftlichen
Wert profitieren können. Und
den taxiert der NABU für die
100-jährige Eiche auf mehr als
250.000 Euro - zum Beispiel für
die Erhaltung der Bodenfrucht-
barkeit, die Stabilisierung des
Wasserhaushalts oder Schutz-
funktionen gegen Wind, Lärm,
Hitze oder Erosion. Die Bäume
tun also einiges für uns Men-
schen - Zeit, dass wir ihnen et-
was zurückgeben. (djd)

Bereits geschädigte Bäume kön-Bereits geschädigte Bäume kön-Bereits geschädigte Bäume kön-Bereits geschädigte Bäume kön-Bereits geschädigte Bäume kön-
nen mit biologischen Vitalkurennen mit biologischen Vitalkurennen mit biologischen Vitalkurennen mit biologischen Vitalkurennen mit biologischen Vitalkuren
neue Lebenskraft gewinnen undneue Lebenskraft gewinnen undneue Lebenskraft gewinnen undneue Lebenskraft gewinnen undneue Lebenskraft gewinnen und
noch lange durch ihre Schönheitnoch lange durch ihre Schönheitnoch lange durch ihre Schönheitnoch lange durch ihre Schönheitnoch lange durch ihre Schönheit
erfreuen.erfreuen.erfreuen.erfreuen.erfreuen.
Foto: djd/www.waldleben.eu/Foto: djd/www.waldleben.eu/Foto: djd/www.waldleben.eu/Foto: djd/www.waldleben.eu/Foto: djd/www.waldleben.eu/
Baumtechnik SchererBaumtechnik SchererBaumtechnik SchererBaumtechnik SchererBaumtechnik Scherer
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Richtige Fensterwartung - Mit Wartungsverträgen
auf der sicheren Seite
Damit ein Fenster seinen ZweckDamit ein Fenster seinen ZweckDamit ein Fenster seinen ZweckDamit ein Fenster seinen ZweckDamit ein Fenster seinen Zweck
erfüllen kann und nicht zum un-erfüllen kann und nicht zum un-erfüllen kann und nicht zum un-erfüllen kann und nicht zum un-erfüllen kann und nicht zum un-
gewünschten Sicherheitsrisikogewünschten Sicherheitsrisikogewünschten Sicherheitsrisikogewünschten Sicherheitsrisikogewünschten Sicherheitsrisiko
oder Kostenfaktor wird, sind re-oder Kostenfaktor wird, sind re-oder Kostenfaktor wird, sind re-oder Kostenfaktor wird, sind re-oder Kostenfaktor wird, sind re-
gelmäßige gelmäßige gelmäßige gelmäßige gelmäßige WWWWWartungen unerläss-artungen unerläss-artungen unerläss-artungen unerläss-artungen unerläss-
lich. Grund dafür sind verschie-lich. Grund dafür sind verschie-lich. Grund dafür sind verschie-lich. Grund dafür sind verschie-lich. Grund dafür sind verschie-
denste Faktoren, die Ihr Fensterdenste Faktoren, die Ihr Fensterdenste Faktoren, die Ihr Fensterdenste Faktoren, die Ihr Fensterdenste Faktoren, die Ihr Fenster
auf Dauer gefährden. Um dasauf Dauer gefährden. Um dasauf Dauer gefährden. Um dasauf Dauer gefährden. Um dasauf Dauer gefährden. Um das
bestmögliche Ergebnis zu erzie-bestmögliche Ergebnis zu erzie-bestmögliche Ergebnis zu erzie-bestmögliche Ergebnis zu erzie-bestmögliche Ergebnis zu erzie-
len,len,len,len,len, müssen bei der  müssen bei der  müssen bei der  müssen bei der  müssen bei der WWWWWartungartungartungartungartung
allerdings einige Komponentenallerdings einige Komponentenallerdings einige Komponentenallerdings einige Komponentenallerdings einige Komponenten
berücksichtigt werden.berücksichtigt werden.berücksichtigt werden.berücksichtigt werden.berücksichtigt werden.
„Die Fensterwartung ist ein häu-
fig unterschätztes Thema, zu Un-
recht. Denn Zeit und Wetterbe-
dingungen nagen an den Fens-
tern und führen zu Verschleiß. Ver-
schleiß, der nicht nur die Optik,
sondern auch die Funktionalität
Ihrer Fenster gefährdet“, berich-
tet Roland Bockshecker, Ver-
triebsleiter und Experte der ROLF
Fensterbau GmbH in Hennef-Ucke-
rath. Diese Einbußen in puncto
Funktionalität können unabhän-
gig vom Material des Fensters Si-
cherheitsmängel und andere Fol-
gekosten verursachen. Poröse
oder verzogene Dichtungen sowie
Rost an Schrauben oder Schar-
nieren bleiben oft viel zu lange
unentdeckt.
Um solche Szenarien zu vermei-
den, sollten die Fenster regelmä-
ßig einer fachgerechten Wartung
unterzogen werden. Bei der War-
tung sollte vor allem drei Berei-
chen besonderes Augenmerk ge-
schenkt werden. Dazu zählen Dich-
tungen, Beschläge und Fenster-
rahmen. Zur langfristigen Sicher-
stellung von Funktion und Schutz
sollte diese Wartung jährlich
durchgeführt werden. Es emp-
fiehlt sich, einen Wartungsvertrag
abzuschließen.
„Ein Wartungsvertrag stellt die

regelmäßige Wartung aller Fens-
ter vom Profi sicher. Unsere Ex-
perten prüfen Ihre Fenster und
Haustüren auf Herz und Nieren.
Bei Bedarf ölen, justieren oder
tauschen wir beschädigte Teile
aus. Dabei ist es egal, ob es sich
um Kunststofffenster, Holzfenster
oder Aluminiumfenster handelt“,
so der Profi. Sollte der Schaden
einmal zu groß sein, erhalten Sie
von ROLF Fensterbau ein direktes
Angebot zur Beseitigung des Pro-
blems. „Neben außergewöhnli-
cher Expertise und einem echten
Kostenersparnis, können Sie sich
als Kunde oder Kundin von ROLF
Fensterbau GmbH auf eine Ge-
währleistungsübernahme von ei-
nem Jahr auf die Wartungsarbeit
freuen. Diese gilt selbstverständ-
lich auch bei Fremdprodukten“,
betont Frank Alefelder.

Auch bei Großprojekten der richti-Auch bei Großprojekten der richti-Auch bei Großprojekten der richti-Auch bei Großprojekten der richti-Auch bei Großprojekten der richti-
ge Partner: ROLF Fensterbauge Partner: ROLF Fensterbauge Partner: ROLF Fensterbauge Partner: ROLF Fensterbauge Partner: ROLF Fensterbau
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 03. März 2023Freitag, 03. März 2023Freitag, 03. März 2023Freitag, 03. März 2023Freitag, 03. März 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
01.03.2023 um 10 Uhr01.03.2023 um 10 Uhr01.03.2023 um 10 Uhr01.03.2023 um 10 Uhr01.03.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung, Rollatoren,
Hörgeräte, Porzellan, Armbanduhren,
Orientteppiche, Schmuck, Essbesteck,
Zahngold, Melitäria 1. + 2. Weltkrieg,
Streichinstrumente. Tel. 0177/7381279, Fr.
Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen, Mo-
deschmuck, Armband-/Taschenuhren, Be-
kleidung D/H! Kaufe alles aus Wohnungs-
auflösung. Tel.: 01634623963 Hr. Braun!
Gerne machen wir Ihnen ein seriöses An-
gebot. Hygienevorschriften vorhanden
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Orientierung im Dschungel der Jobangebote
Personaldienstleister helfen bei Berufseinstieg und Jobwechsel
Wer heute seinen Einstieg ins Be-
rufsleben plant oder sich mit dem
Gedanken an einen Jobwechsel
beschäftigt, hat beste Aussichten
auf eine Anstellung. Noch nie gab
es in Deutschland so viele offene
Arbeitsstellen wie heute. Ange-
sichts dieses fast unüberschauba-
ren Angebotes stellen sich viele
Menschen, die gerade einen Job
suchen oder sich beruflich neu ori-
entieren wollen, zwangsläufig die
Frage: Wie finde ich das richtige
Unternehmen und vor allem den
Job, der wirklich zu mir passt? In
vielen Fällen folgt dann zunächst
ein Blick in eine der zahlreichen
Online-Jobbörsen. Immer häufiger
wenden sich Jobsuchende aber
auch an qualifizierte Personal-
dienstleister, die nicht nur Zeitar-
beit anbieten, sondern Bewerbern
auch dabei helfen, eine Festan-
stellung zu finden.
Personalvermittler beraten undPersonalvermittler beraten undPersonalvermittler beraten undPersonalvermittler beraten undPersonalvermittler beraten und
begleiten Bewerber zum neuenbegleiten Bewerber zum neuenbegleiten Bewerber zum neuenbegleiten Bewerber zum neuenbegleiten Bewerber zum neuen
ArbeitsvertragArbeitsvertragArbeitsvertragArbeitsvertragArbeitsvertrag
„Wenn das Angebot an Jobs kaum
noch überschaubar ist, die eige-

nen Vorstellungen zu wenig kon-
kret oder notwendige Qualifika-
tionen nicht richtig eingeschätzt
werden, kann die Stellensuche
schnell zur Herausforderung wer-
den“, weiß Louis Coenen, als Ge-
schäftsführer bei Piening Perso-
nal zuständig für das operative
Geschäft. Die Personalvermitt-
lungs-Experten gehen daher
zunächst einmal die Bewerbungs-
unterlagen durch und filtern die
Stärken des Bewerbers heraus,
um dann im nächsten Schritt dazu
passende Stellenangebote von
Kundenunternehmen zu finden.
Die persönlichen Vorstellungen
und das Qualifikationsprofil des
Bewerbers werden laufend mit
bestehenden und neu eingehen-
den Stellenangeboten aus dem
deutschlandweiten Karriere-Netz-
werk des Personaldienstleisters
abgeglichen. Ist eine geeignete
Stelle gefunden, wird sie dem In-
teressenten unverbindlich vorge-
schlagen.
PPPPPersonaldienstleister im ersonaldienstleister im ersonaldienstleister im ersonaldienstleister im ersonaldienstleister im Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-
markt gut vernetztmarkt gut vernetztmarkt gut vernetztmarkt gut vernetztmarkt gut vernetzt

Bist DU auf der Suche nach einem 
Ausbildungsplatz zum

Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
Fachrichtung Dreh-/Frästechnik

und Du hast

•  mind. einen guten Sekundarabschluss 1

•  Interesse an technischen Zusammenhängen 

und praktischer Arbeit

•  arbeitest gerne am PC und mit deinen Händen

•  bist motiviert und neugierig auf eine interessante 

und abwechslungsreiche Ausbildung an 

hochmodernen CNC-Maschinen

dann bewirb Dich jetzt zum 01. August 2023.

Stettner Zerspanungstechnik GmbH
57539 Etzbach, Industriepark 7
Tel.: 02682-965055
info@zerpanungstechnik-stettner.de
www.zerspanungstechnik-stettner.de

Speziell Personaldienstleister sind
im Arbeitsmarkt gut vernetzt. Sie
kennen die Unternehmen, deren
Ansprechpartner sowie die Ar-
beitsplätze und deren Anforde-
rungsprofile genau. Und sie wis-
sen daher oft frühzeitig, wenn ein
Unternehmen neue Mitarbeiter
sucht und einstellt. „Personal-
dienstleister sollten zudem einen
guten Blick für die jeweilige Un-
ternehmenskultur haben. Auf die-
se Weise können sie sehr gut ein-
schätzen, ob die Persönlichkeit
des Bewerbers auch zum Unter-
nehmen passt“, erklärt Louis Co-
enen. Während des gesamten Be-
werbungsprozesses werden die
Jobsuchenden kontinuierlich von
den Mitarbeitern der Personal-
vermittlung betreut, bis
schließlich der Arbeitsvertrag mit
dem neuen Arbeitgeber unter-
schrieben wird. (djd)

Angesichts der unüberschaubarenAngesichts der unüberschaubarenAngesichts der unüberschaubarenAngesichts der unüberschaubarenAngesichts der unüberschaubaren
Stellenangebote geht es darum,Stellenangebote geht es darum,Stellenangebote geht es darum,Stellenangebote geht es darum,Stellenangebote geht es darum,
den Job zu finden, der wirklich zuden Job zu finden, der wirklich zuden Job zu finden, der wirklich zuden Job zu finden, der wirklich zuden Job zu finden, der wirklich zu
einem passt.einem passt.einem passt.einem passt.einem passt.
Foto: djd/Piening Personal/istockFoto: djd/Piening Personal/istockFoto: djd/Piening Personal/istockFoto: djd/Piening Personal/istockFoto: djd/Piening Personal/istock
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Offen sein und Mut aufbringen
Menschen mit Behinderung als gern gesehene Job-Bewerber
Der angehende Ingenieur im
Rollstuhl kommt die Treppe zum
Bewerbungsgespräch nicht
hoch, die wechselwillige Ma-
thematikerin kann die kleine
Schrift ihrer Posteinladung
nicht richtig erkennen. Und der
junge Schulabsolvent mit star-
ker Gehbehinderung weiß

nicht, ob er sich die Ausbildung
zum IT-Fachmann zutraut, für
die er allein in eine andere
Stadt ziehen müsste. Menschen
mit Behinderung haben bei der
Job- und Ausbildungssuche in
vielen Fällen mit Hürden zu
kämpfen. Einige Unternehmen
tun allerdings verstärkt etwas

dagegen. Bewerber sollten da-
her an ihren Berufsträumen
festhalten.

Zweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegen
Marina Zdravkovic ist aufgrund
einer Muskelerkrankung selbst
auf einen Rollstuhl angewie-
sen. Sie arbeitet als Gesamt-

Schwerbehindertenvertrauens-
frau bei Siemens und sorgt dort
unter anderem dafür, dass die
Inklusionsvereinbarungen aus
dem Bundesteilhabegesetz um-
gesetzt werden. Trotz aller Hür-
den empfiehlt sie Menschen mit
Behinderung generell, sich auf
ihre Wunscharbeitsstelle auch
zu bewerben. „Wichtig sind die
passende Qualifikation für den
ausgeschriebenen Job und na-
türlich der Mut, sich zu mel-
den“, sagt die 48-Jährige. Ge-
rade im Hinblick auf die Eltern
rät sie dazu, ihre Kinder mit
chronischer Erkrankung oder
Behinderung zu ermutigen, ih-
ren eigenen Weg zu gehen:
„Den sollte man sich auch von
niemandem ausreden lassen.“
Viele hätten Zweifel, ob sie die
Anforderungen an den Job auch
mit ihrer Behinderung bewälti-
gen. Doch gibt es von einstel-
lenden Unternehmen in vielen
Fällen große Unterstützung, mit
einer Behinderung in der Ar-
beitswelt erfolgreich zu sein.
Bei der Siemens AG
beispielsweise liegt ein Schwer-
punkt unter anderem darauf,
dass Software-Programme für
alle nutzbar sind, also dass
etwa auch hör- und sehbehin-

Ein Rollstuhl ist kein Grund, sichEin Rollstuhl ist kein Grund, sichEin Rollstuhl ist kein Grund, sichEin Rollstuhl ist kein Grund, sichEin Rollstuhl ist kein Grund, sich
nicht auf seine Wunschstelle zunicht auf seine Wunschstelle zunicht auf seine Wunschstelle zunicht auf seine Wunschstelle zunicht auf seine Wunschstelle zu
bewerben. Ist die passende Quali-bewerben. Ist die passende Quali-bewerben. Ist die passende Quali-bewerben. Ist die passende Quali-bewerben. Ist die passende Quali-
fikation vorhanden, wird der Mutfikation vorhanden, wird der Mutfikation vorhanden, wird der Mutfikation vorhanden, wird der Mutfikation vorhanden, wird der Mut
zur Initiative oft belohnt. Foto: djd/zur Initiative oft belohnt. Foto: djd/zur Initiative oft belohnt. Foto: djd/zur Initiative oft belohnt. Foto: djd/zur Initiative oft belohnt. Foto: djd/
SiemensSiemensSiemensSiemensSiemens
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derte Mitarbeitende damit gut
zurechtkommen.

Diversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktet
„Eine der wichtigsten Voraus-
setzungen, damit Menschen mit
Behinderung ihre Stärken auf
dem Arbeitsmarkt so einsetzen
können wie Nicht-Behinderte,
ist die bauliche und vor allem
die digitale Barrierefreiheit“,
weiß der Inklusionsbeauftrag-
te bei Siemens, Andreas Mel-
zer. „Wir haben großes Inter-
esse daran, Menschen mit Be-
hinderung in unser Unterneh-
men zu holen, da viele von ih-
nen gut qualifiziert und oft hoch

Barrierefreiheit sollte sowohl baulich als auch digital umgesetzt werden.Barrierefreiheit sollte sowohl baulich als auch digital umgesetzt werden.Barrierefreiheit sollte sowohl baulich als auch digital umgesetzt werden.Barrierefreiheit sollte sowohl baulich als auch digital umgesetzt werden.Barrierefreiheit sollte sowohl baulich als auch digital umgesetzt werden.
Foto: djd/Siemens/Getty Images/Luis AlvarezFoto: djd/Siemens/Getty Images/Luis AlvarezFoto: djd/Siemens/Getty Images/Luis AlvarezFoto: djd/Siemens/Getty Images/Luis AlvarezFoto: djd/Siemens/Getty Images/Luis Alvarez

motiviert sind“, berichtet er.
Während des Bewerbungspro-
zesses sollte direkt offen und
ehrlich angesprochen werden,
was der jeweilige Mensch
braucht. Und auch wenn eine
Jobbeschreibung nicht zu 100
Prozent passt, kann sich eine
Bewerbung trotzdem lohnen.
„Wir sind davon überzeugt,
dass ein diverses Team am leis-
tungsfähigsten ist“, so Melzer.
„Wenn Menschen mit unter-
schiedlichen Hintergründen und
Perspektiven zusammenarbei-
ten, ist das doch meistens sehr
fruchtbar.“
(djd)
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Artenschutz: Heimischer Feuersalamander zunehmend
von gefährlichem Pilz bedroht
Rhein-Sieg-Kreis (db). Zum inter-
nationalen Tag des Artenschutzes
am 3. März macht das Amt für
Umwelt- und Naturschutz des
Rhein-Sieg-Kreises auf die zuneh-
mende Gefahr für heimische Feu-
ersalamander aufmerksam.
Der heimische, gelb-schwarz ge-
musterte, Feuersalamander wird
zunehmend von einem gefährli-
chen Pilz bedroht. Eingeschleppt
wurde der aus Asien stammende
„Batrachochytrium salamandrivo-
rans“ (BSAL) durch Amphibienhan-
del. Übersetzt heißt sein Name:
Salamanderfresser. Seit 2010 wü-
tet der Pilz in den Niederlanden,
Belgien, der Eifel und dem Ruhr-
gebiet. Sind die Tiere einmal infi-
ziert, sterben sie innerhalb von
14 Tagen mit sehr hoher Wahr-
scheinlichkeit.
„Bisher haben wir noch keinen
dokumentierten Fall von BSAL bei
uns im Rhein-Sieg-Kreis, aber wir
beobachten die Ausbreitung des
Pilzes mit großer Sorge“, sagt der

Leiter des Amtes für Umwelt- und
Naturschutz, Jörg Bambeck. „Es
ist leider davon auszugehen, dass
auch die bei uns heimischen Feu-
ersalamander in den kommenden
Jahren irgendwann betroffen sein
werden.“
Normalerweise zeigen sich Feu-
ersalamander tagsüber nur nach
Regenfällen, da die Tiere nacht-
aktiv sind. Aber bei Pilzbefall wird
nicht nur die Haut der Lurche auf-
fällig durchlöchert, sie ändern
auch ihr Verhalten: die Tiere wer-
den apathisch und tagaktiv, sie
sonnen sich sogar.
Der Pilz greift nur Feuersalaman-
der und einige Molche an, für Säu-
getiere und den Menschen ist er
nach heutigen Kenntnissen nicht
gefährlich. „Fassen Sie auffällige
oder scheinbar unbeschädigte
aber tote Tiere dennoch nicht an“,
bittet Jörg Bambeck, „sondern
informieren Sie uns oder die Bio-
logische Station darüber, wo das
Tier gefunden wurde, am besten

mit Fotos und Koordinaten.“ Da
die Verbreitungswege des Pilzes
nicht klar sind und es weitere un-
bekannte Ausbruchsherde geben
kann, gibt die Untere Naturschutz-
behörde folgende Tipps:
- Bleiben Sie auf den befestig-

ten Wegen.
- Führen Sie, insbesondere in

Waldlandschaften, Ihren Hund
an der Leine. Bäche, Uferbe-
reiche, Teiche, Tümpel und
wassergefüllte Wagenspuren
im Wald sollten nicht betre-
ten werden.

- Desinfizieren Sie Ihre Schuhe,
wenn Sie einen größeren Orts-

Foto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-Kreis

wechsel von Wäldern, Bach-
tälern und Regionen vorneh-
men, zum Beispiel mit Spiri-
tus (70-prozentiger Alkohol)
und reinigen Sie die Sohle,
bevor Sie ein anderes Wald-
gebiet betreten. So kann Ver-
breitung der Sporen des töd-
lichen Pilzes verhindert wer-
den.

Die Fundpunkte verdächtiger Sa-
lamander melden Sie bitte an das
Umwelttelefon 02241 / 13-3900
(naturschutztelefon@rhein-sieg-
kreis.de) oder die Biologische Sta-
tion 02243 / 84 79 06
(info@biostation-rhein-sieg.de).

Ab 1. März: Schonzeit
für Hecken und Gebüsche
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Gärtne-
rinnen und Gärtner aufgepasst:
vom 1. März bis zum 30. Sep-
tember gilt die alljährliche
Schonzeit für Hecken und Ge-
büsche!
Das Zurückschneiden oder gar
Roden der Gehölze ist dann
nicht mehr möglich. Erlaubt sind
nur behutsame Form- und Pfle-
geschnitte, wie zum Beispiel
das Zurückschneiden der aus-
treibenden Zweige. Ein maßvol-
ler Rückschnitt kann auch er-
forderlich sein, wenn die Zwei-
ge und Blätter in Fußgänger-
wege oder Fahrbahnen hinein-
wachsen oder wenn an Ein- und
Ausfahrten die Sicht auf die
Straße oder auf den Bürgersteig
versperrt wird.
Im Frühling und Sommer die-

nen Hecken und Gebüsche den
heimischen Vögeln, Insekten,
Säugetieren, Reptilien und Am-
phibien als Schutz,- Schlaf- und
Ruheplatz und zur Aufzucht des
Nachwuchses. Auch sind die Sa-
men, Knospen, Blätter und Blü-
ten der Pflanzen wertvolles Fut-
ter für die Tiere.
Deshalb sollte auch beim er-
laubten behutsamen Form- und
Pflegeschnitt immer vorsichtig
überprüft werden, ob sich nicht
ein bewohntes Nest im Gezwei-
ge verbirgt. In dem Fall sollte
der Rückschnitt erst nach der
Brutzeit erfolgen.
Wer in der Schonzeit zum „Kahl-
schlag“ ansetzt, verstößt ge-
gen das Bundesnaturschutzge-
setz und riskiert ein Bußgeld
von bis zu 50.000 Euro.


